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Badische Chronik.
* Gggenstein , 21. Febr . Heute tagte hier die Religionslehrer ,

tonferenz der Diözese Karlsruhe - Land . An derselben nahmen 18 Lehrer,
4 Lehrerinnen und 13 Geistliche jheil. Herr Pfarrer Roth von Frie -
drichsthal, der Dekanatsverwalter der Diözese , hielt die einleitende Be-

S'ßunosansprache, erwähnte die Dankadresse welche die evangelischen
rer der Diözese unserem früheren Dekan , jetzigen Pfarrer Meyer in

Durlach, bei seinem Scheiden überreicht haben , und gedachte der im Lauf
des letzten Jahres entschlafenen Hauptlehrer Reinhardt von Liedolsheim
und Gräber von Blankenloch . Herr Hauptlehrer Oes von hier hielt einen
aut orientirenden Vortrag über den rhythmischen Chorolgesang. In der
Diskussion gab Herr Stadtorganist Jäger von Karlsruhe eme Ergänzung
nach der praktischen Seite . Beiden Herren war . wie der B . Ldpst . mit-
zetheilt wird , die Konferenz für die Belehrung herzlich dankbar.

* Mannheim , 21 . Febr . Der Bürgerausschuß bewilligt : 114
Mill . M . für Geländverwerb auf der Friesenheimer Insel für Jndu -
strsthafenzwecke, 614,000 M . für ein neues Volksschulgebaude im
Borort Neckarau, 400,000 M . zur Herstellung der Straßen in der
Neckar -Vorstadt , 100,000 M . für die Vorarbeiten zum Bau eines
zweiten Wasserwerks im Haüdtwald bei Schwetzingen , 127 000 M .
zur Erbauung einer neuen Leichenhalle auf dem Friedhof und
129,000 M . zum Bau eines Hautlagers mit Talgschmelze , .das der
Metzgerinnung vermiethet werden soll.

* Lahr , 21 . Febr . Gestern Abend hielt vor einem zahlreichen
Auditorium in der „Gambrinushalle " Kapitän zur See Foß einen
sehr beifällig aufgenommenen Vortrag „Zur Flottenvorlage "

, nach¬
her» Herr Handelskammersekretär Hiller den Redner und die an¬
wesenden Zuhörer begrüßt , indem er auf die hohe Bedeutung einer
starken Flotte für Deutschland hinwies . Herr Oberbürgermeister
Dr . Altfelix dankte dem Redner für seinen trefflichen Vortrag und
knüpfte den Wunsch daran , daß solche Versammlungen , wie auch in
Lahr , an den Volksvertretern nicht unbeachtet vorübergehen möch¬
ten , sondern daß der Reichstag sich seiner nationalen Ausgabe be¬
wußt sein und die Flottcnvorlagr bewilligen möge.

* Freiburg , 21 . Febr . Aus Würzburg wird der Frft . Ztg .
geschrieben: Der Geheimerath v . Mnecker' sche Preis für hervor¬
ragende wissenschaftliche Leistungen wurde für 1899 von der medi¬
zinischen Fakultät der hiesigen Universität dem Physiologen Johannes
v. Kries in Freiburg i. B . zuerkannt. Der Preis besteht in 1000 M .
und einer großen silbernen Medaille .

* Bonndorf , 21 . Febr . In dem Befinden des Herrn Landtags¬
abgeordneten K r i « ch l e ist eine wesentliche Besserung erngetreten
so daß sein« völlige Genesung in naher Aussicht steht. — Auch unser
Reichstagsabgevrdneter Faller kam letzte Woche ganz unerwartet ,
ziemlich stark leidend von Berlin zurück. Er konnte einige Tage
das Bett nicht verlassen ; befindet sich aber auch auf dem Wege der
Besserung (Schw . Ztg .)

* Bezirksrath . In der Sitzung des Bezirksraths vom 20 .
d. Mts . , die unter Vorsitz des Herrn Oberamtmann Jacob stattfand ,
wurde die Klage des Ortsarmenverbandes Karlsruhe gegen den
Landarmenverband des Kreises Karlsruhe wegen Ersatz von Ver¬
pflegungskosten für , Elvira Mankau von Königsberg vertagt und die
Klage des Adolf Butz I . in Bulach gegen die Gemeinde Bulach
wegen Zuweisung von Einquartierung abgewiesen . Die Abänder¬
ung des Statuts der Betriebskrankenkasse der Gesellschaft für
Brauerei , Spiritus und Preßhefenfabrikation vorm . G . Sinner in
Griinwinkel wurde genehmigt . Ebenso das Gesuch der Firma Gebr .
Hensel hier um Erlaubniß zum Betrieb einer Scklachtstätte auf
ihrem Anwesen in Klein - Rüppurr . Von den auf der Tagesordnung
gestandenen Konzessionsgesuchen von Wirthen wurden genehmigte
die Gesuche des Ludwig Schenk in Beiertheim , des Emil Wagner .
Wirth hier , des August Serberlich hier , des Wirths Gregor Dreher
hier , sowie ferner das Gesuch des Georg Schmidt hier , um Erlaub¬
niß zuin Betrieb der Schankwirthschaft mit Branntweinschank zur
Stadt Waibstadt , Werderstr .40 . Nicht genehmigt wurden von den auf
der Tagesordnung gestandenen Konzessionsgesuchen das Gesuch des
Wilhelm Meister in Eggenstein und das Gesuch der Frau Eva
Rösch hier ; ferner das Gesuch des Joses Braun VIII und des Wil¬
helm Schweriner in Beiertheim .

§ Epileptischcr Anfall . Gestern Abend erlitt ein 17 Jahre
alter italienischer Erdarbeiter auf dem Bahnsteig 3 des hiesigen
Hauptbahnhofs einen epileptischen Ansall . Er wurde nach dem
Wartesaal 3 . Klasse verbracht , wo er sich bald wieder erholte , so daß
er mit seinen Kollegen um V>8 Uhr seine Reise nach Mannheim fort¬
setzen konnte.

§ Radfabrerunfall . Heute Mittag nach 1 Uhr fuhr ein in der
Ludwig- Wilhelmstraße wohnender Radfahrer mit seinem Fahrrad an der
Ecke der lZottesauerstraße und Durlacher- Mee an die rechte Seite einc -
nach der Stadt fahrenden Pferdebahnwagens, wobei der Radfahrer zu
Boden fiel und sich eine stark blutende Wunde über dem rechten Auge zu¬
zog. — Nachdem der Verunglückte in der Polizcistation Durlacher - Allee 6
einen Notbverband erhalten hatte, wurde er auf seinen Wunsch in da-
städt. Krankenhaus verbracht .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 22 . Febr .

H Die Prinzessin von Schleswig - Holstein , Schwester I . Maj .
der Kaiserin Augusta Viktoria ist heute Mittag 12 Uhr 37 Minuten nach
Italien hier durchgereist . I . K . H . die G r o ß h e r z o g i n von Baden
begrüßte die Prinzessin im fürstlichen Wartsaal .

$$ Das «ene Hanvwerkerkammerstatut mit Wahlordnung ,
welches von allen Seiten mit großer Spannung erwartet wurde ,
ging uns soeben zu . Dasselbe wird als Beilage zu dem „Hand -
werkerkalender für Baden " herausgegeben und wird allen Ab¬
nehmern dieses Kalenders gratis und franko übersandt .

England und Transvaal.
Je » erste Ässt des Pückzugs Hronje' s .

Der „ Frkf. Ztg .
" geht von ihrem Londoner Mitarbeiter, dem be¬

kannten alten preußischen Offizier , datirt, London , 20.
Februar , folgende hochinteressante Darstellung zu :

Während wir der Energie des alten Feldmarschalls Roberts eine
beschleunigte Entwicklung der Kriegsereignisse auf dem w e st l i ch e n
Kriegsschauplätze , wie sie

"
unter der Führung der bisherigen

englischen Generale niemals möglich gewesen wäre, zuschreiben müssen ,
haben die Ueberhastung der Division F r e n ch und die Vernachlässigung
des Beobachtungsdienstes durch die englische Kavallerie, dem gewandten
und entschlossenen Burengeneral Cronje die Gelegenheit geboten ,
einen Rückzug unter so unmöglich scheinenden Verhältnissen zu versuchen ,
daß dieser Rückzug, wenigstens in seinem ersten Theil , stets in der Kriegs¬
geschichte als hervorragend geplant und durchgeführt betrachtet werden
wird.

Wir müssen uns zunächst, um Cronjes Wagniß ganz würdigen zu
können, die Verhältnisse und Vorgänge genau vergegenwärtigen. Cronje
stand mit sicherlich kaum mehr als 12 000 Mann in seiner natürlichen
Bergfeste Magersfontein - Spytfontein . Diese Bergfeste
hatte, neben dem Vorzüge der großen Vertheidigungsfähigkeit, den Nach¬
theil, daß sie beständiger Derproviantirung und Wässerzufuhr von außer¬
halb bedurfte, also eine Belagerung niemals aushalten konnte . Cronje

gegenüber stand im Modderflusse Lord Roberts mit einem sicherlich
60 000 Mann zählenden Heere. Lord Roberts ist ein Mann, von dem
man mit Bestimmtheit erwarten konnte, daß er die Fehler seiner Unter -!
gegebenen nicht nachmachen und einen Frontalangriff auf die fast unein¬
nehmbare feindliche Stellung vermeiden werde. Seine Aufgabe war es
nicht nur, Kimberley zu entsetzen — denn der strategische Werth
Kimbcrley's berechtigte nicht den Aufwand des größten englischen HeereS
zu diesem Zweck —, sondern auch die Burenarmee auf dem west¬
lichen Kriegsschauplätze durch Umzingelung zur lieber « ave
z u z w i n g e n und damit denWegindasFeindeslandosfen -
z n l e g e n . Gelang beides , so war für die Beendigung des Krieges ein
bedeutender Schritt vorwärts gethan . Gelang nur der Entsatz Kimber-
ley 's , ko war der Erfolg zwar ein moralischer , aber für den Kriegs -
auSgang kaum ins Gewicht fallender . Roberts hatte dies auch erkannt,
denn sonst hätte er nicht in höchster Eile zwei Infanterie - Divi¬
sionen der zum Entsatz von Kimberley vorausgeschickten Division
French folgen lassen. French 's Aufgabe mußte natürlich sein , mit
diesen Divisionen Fühlung zu halten , um dem Feinde auf diese
Weise unter allen Umständen einen Abmarsch nach Osten zu versperren.
Ob French einen oder zwei Tage später in Kimberley eintraf, darauf kam
es keineswegs an. French hat diese Verbindung nicht au f-
recht erhalten und damit inersterLinieverschul -
d e t , daß Cronje seine Stellung räumen konnte .

Der Robertsche Plan war durchaus richtig ent¬
worfen . Am 11 . Februar bemächtigte sich die Kavallerie-Division
French, bestehend aus drei Kavallerie -Brigaden, berittener Infanterie und
reitender Artillerie, fast ohne Kampf der Furten über den Riet -
s l u ß . Am 12 . Februar trafen die s e ch st e und später auch die
siebente Infanterie- Division an diesen Furten ein und French
konnte nunmehr an den Modderfluß Vorgehen, nachdem er durch
Patrouillen sich davon überzeugt hatte , daß Jacobsdal vom Feinde
nur noch schwach gehalten werde. Nun beging French einer
Fehler . Er hätte am Modderfluß auf das Nachrücken der In¬
fanterie- Divisionen warten müssen. Statt dessen ließ er die Furten in
der Hand schwächerer Abtheilungen und marschirte selbst am 15. auf
Kimberley . Richtig hätte er gehandelt (Kimberley liegt nur etwa
25 Kilometer nördlich des Modderflusses ) , wenn er statt dessen eine
Kavallerie- Brigade vorschob, um längs der feindlichen Höhenstellung
durch einen Schleier won Patrouillen jede Bewegung des Feindes zu beob¬
achten , und wenn er selbst die Ankunft der Division abwartete , deren
Divistonskavallerie ihn dann im Beobachtungsdienst ablösen konnte . Er
wäre dadurch nur um einen Tag später in Kimberley angelangt , denn
am 15. Abends war die sechste Division am Modderfluffe eingetroffen .
Der Militärsachverständige der „ Times" meint zwar , die Thatsache, daß
Frenck, den Feind bei Magersfontein nicht beobachtete, damit entschuldigen
zu sollen , daß French auf seinem Einmärsche keine Zeit gehabt habe, aus
größere Entfernungen nach den Flanken hin aufzuklären. Es ist in der
Thai ini höchsten Grade erstaunlich , bei einem militärischen „ Sach¬
verständigen" heute noch , nachdem der ganze Feldzug ein immer wieder¬
holter Beweis dafür war, wie schwer sich die Vernachlässigung
des Aufklärungsdienstes rächt , eine derartige Ansicht konsta -
tiren zu müssen. Aber es scheint , wie wenn der Sicherheits - und Auf¬
klärungsdienst den Engländern für immer ein Buch mit sieben Siegeln
bleiben sollte .

Anders denkt freilich das Offizierblatt „ Broad Arrow " über bk
Aufgabe, welche French gestellt war. Es sagt in seiner letzten Ausgabe
vom Samstag, das heißt zu einer Zeit, wo ihm der Rückzug Cronjes ent¬
weder noch nicht bekannt war oder doch unglaublich erschien : „Welchen
Plan Cronje auch fassen mag , er muß seine augenblickliche Stellung ver¬
lassen , und jede Flankenbewegung würde , soweit der Train und die
Artillerie in Betracht kommen, Angesichts des thätigen und gewandten
Generals French gewagt sein denn wir können uns darauf verlassen, daß
dieser ihm an den Gurten bleiben wird , mit derselben Ausdauer , wie die
deutschen Ulanen der Armee Macmahons 1870.

" — Dies Kompliment
für die deutsche Kavallerie ist recht schmeichelhaft, aber wir können es leider
nicht zurückgeben, denn French blieb dem Gegner nicht an den

Das goldene Zeitalter.
Roman von Rudolf Herzog .

(Nachdruck verboten .)
(67 . Fortsetzung.)

Als fit schon in der Thüre waren , hielt Eisenhart den Freund
»och cknmal zurück.

„Und sonst nichts Neues ?"

„Wieso ?"

„Na , außer einem glücklichen Bräutigam haben doch auch noch
andere Leute ihre speziellen Herzensangelegenheiten ."

Der andere schien zu begreifen.
„Ach so , das meinst Du ?"

„Denke Dir ! Das mein' ich."

„Armer Junge , ich fürchte, man wird Dir gründlich den Kopf
waschen.

"

„Es wird nicht gleich ei« Erkaltung geben," brummt « Eisen¬
hart .

„Eine Erkältung wäre auch daS letzte , was ich bei Euch für mög¬
lich hielte. Nimm für alle Fälle einen Thermometer mit , damit Du
bie Temperaturwechsel feststellen kannst . Das ist nicht schlecht ."

„Aber Denn Witze find es .
" bemerkte Eisenhart . „WvS so ein

Bräutigam doch in geistiger Beziehung verloddert !"

Arm in Arm wandelten sie durch die Straßen Hamburgs .
• * *

Tina König hatte die Nacht unruhig geschlafen. Schon am
frühen Morgen war sie aus mtd durcheilte das Hau » treppauf und
treppab , oh« re<̂ zu wissen, weshalb . Als sie mit ihrem Vater den
Th « einnahm , fragte sie ihn . ob sie ihn nicht um 12 Uhr zum Früh -m erwarten könnte : „ Du bestellst Dir den Wagen zum Komptoir
vnd verlierst garnicht viel Zeit .

"

„Aber ich sehe wahrhaftig kri« n Grund , Tinchen . Oder er-
* « « Du Besuch?"

„Jawohl , Papa , Detter Ernst kommt . Er ist gestern Abend
von seiner Studienreise zurückgekehrt."

„ Nun , den guten Jungen könnte ich wohl auch ein anderes Mal
begrüßen . Lade ihn meinetwegen aus den Abend ein .

"

„Wie Du befiehlst , Papa . Ich hätte mich nur gefreut , wenn — "

Der Alte warf seinem Kinde einen sonderbaren Blick zu . Dann
erhob er sich .

„Wir wollen sehen, " sagte er . „Melleicht überrasche ich Euch ."
Tina wurde dunkelroth und wandte sich schnell ab .
„Thu das , Papa . Auf Wiedersehen also !"
Es war kaum 11 Uhr , als ihr Herr Maler Eisenhart gemeldet

wurde . Sie sah erschreckt nach der Uhr . So früh schon? Dann
winkte sie , man möge ihn eintreten lassen. Sie hörte seinen schnellen
Tritt ini Nebenzimmer , jetzt wurden die Portieren zurückgeschlagen
— da war er.

Sie hatte sich vorgenommen , ihn sehr würdig zu empfangen .
Aber es gelang ihr schlecht damit .

„Tina, " rief er und streckte ihr beide Hände entgegen .
„Guten Tag , Ernst . Glücklich wieder daheim ?"

„Ob glücklich , das muß sich erst Herausstellen . Aber sollen wir
nicht an das gute Ende einen guten Anfang knüpfen ?"

„Wir sind ja dabei .
"

„Nein , nein , keine Herstellung auf kaltem Wege . Ich habe zum
Abschied einen Kuß bekommen und möchte beim Wiedersehen nicht
schlechter fahren . Sonst stiere ich lieber gleich wieder Abschied mit
Dir , damit ich auf dir Kosten komme ."

„Dorthin setzest Du Dich und bist ganz artig ."

„Tin — '

„Dorthin ! -- So ! Wenn man Dich nicht etwas kurz hält ,
galoppierst Du über Hecken und Zäune .

"

„O Tina , ich galoppir Dir wirklich nicht mehr davon ."

„Bist Du das Reisen leid?"
JEBorn rS nicht zu weit geschehen kann , ic !"

„Du hast ja Vilmar .
"

„Und Vilmar hat Helene" , stufte er, „und ich — ich? . . ."

„Was , ich?"

„Und ich hätte so gern Tina !"

„ Sitzen bleiben ! " rief sie , denn er macht« Miene , aufzuspringen .
„ Ich verspüre absolut keine Lust, einen solchen Schmetterling an -
zuhören ."

„Wenn Du mich nicht anhören willst, so lies doch wenigstens
das Billet , das ich Dir vor Monaten von Holland aus geschickt . Ich
verlange , vernommen zu werden ! Das Recht hat selbst der
Mörder .

"

„ Ich denke gar nicht daran , Dein Billet zu lesen. Es wirb
wohl nicht viel Interessantes enthalten . Höchstens eine Liebeser¬
klärung . . .

"

„Höchstens? Das nennst Du höchstens ?" rief er aus und fuhr
vom Stuhle auf . „Tina ! Tina ! Tina !"

Die aber hob stolz das Naschen, streckte den Finger aus und
sagte streng : „Wo gehörst Du hin?"

Da kniete der große Mann zu den kleinsten Füßen nieder .
„So ! " sagte sie befriedigt . „Das zur Strafe , weil Du früher

einmal einer andern Dam « den Hof gemacht hast . Soll ich auf die
Details eingehen?"

„Es ist gewiß nicht nöthig.
"

„So thue nur schön Butze .
"

„Tina , ich freß Deine kleinen Füße auf , ich verzappele .
"

„Du hast mich auch zappeln lassen .
"

„Was ?" schrie er . Du ? — Du ?"

Und ohm , daß sie ihm wehren konnte, war er aufgesprungen
und hatte sie an sich gerissen und küßt« ihr Mund und Augen und
Haar . Da schlang sie auch ihm die Arme um den Hals .

(Schluß folgt .)



«Sette & vadlfche Preise . ItU 45.
Gurten und veranlaßte dadurch G e n e r a l Cronj i z u'
bem fast unerhörten Versuche , nicht nur mit seinen berittenen
Leuten , sondern auch mit den gesammtenGeschützenundVor -
räthen einen Durchmarsch zwischen der Kavallerie¬
division French und den englischen Infanterie¬
divisionen zu versuchen. Wenn wir erwägen , vast die meisten
Transpvrtwaocn und vor allen Dingen die schweren Geschütze , von
Achsen gezogen werden mußten , und daß biete Ochsen die
B e w e gu n g s f ä h i g ke i t der ganzen Kolonne auf Höch¬
stenszwei Kilometer in der Stunde herabsetzen , so wer¬
den wir uns noch mehr darüber klar , welches Wagniß Cronje unternahmund wie gering er von seinem Gegner dachte.

"
Das merkwürdigste istaber , daß die englischen Infanteriedivisionen , an deren Naseer sozusagen vorbeizog , erst in allerletzter Stunde von seiner Bewegung

Nachricht erhielten und auch diese nur deshalb , weil Cronje des
Zugviehes wegen genöthigt war , sich d i cht a m F ! N ss c zu halten ,um Waffer zu haben . Demnach scheint die Divisionskavallerie der eng -
lifchen Infanteriedivisionen nichts gethan zu haben , um die Verbindungmit French zu unterhalten , oder hie feindliche Stellung zu beobachten.
Erst als C r o n j e ' s A r r i e r e g a r d e so nahe an die sechste Division
herankommt , daß sie von den Posten dieser Division gesehen werden
muß , entdeckt man den Rückzug und nun beginnt die Verfolgung .Ter Eifer , mit welchem man diese Verfolgung aufnahm
zeigt nur zu deutlich , wie wenig angenehm die Nachricht von dem Ent¬
kommen Cronje 's im englischen Hauptquartier berührt haben muh . Nichtnur die ganze sechste und siebente Division — die erstere unter Kit -
cheners Führung — sondern auch ein Theil der neuformirten neunten
Division , die Schotten (man hatte diese von der ersten zur neunten Divi¬
sion versetzt) werden in Eilmärschen hinter dem langsam zurück¬gehenden Feinde hergehctzt und French muß schließlich K i m b e r l e ye r li g st ve r la s se n , um uachzuholen , was er versäumt Hai , nämlichdem Feinde dem Weg nach Bloemfontein jetzt noch abzuschneidcn .

Doch das gehört zum zweiten Akte dieses RückzugesEs ist gewiß nicht ausgeschlossen , daß Cronje trotz seiner wirklich
meisterhaften Leistung , doch noch gestellt und zum Entscheid ^
mngskampfe gezwungen wird . Das wäre dann lediglich der
Langsamkeit der Ochsen Cronjes , nicht aber der Raschheit der englischenGenerale zuzuschreibcn . Richtiger wäre es freilich , wenn der allzusehrBedrängte sein« Trains aufgeben und nur die Mannschaften durch' einen beschleunigten Rückzug rettete . Ein Lager mit Verwundeten undMunition hat er bekanntlich gleich von Anfang an aufgegeben . Da
innerhalb der Buren st aaten allenthalben Muni -
tionsdepots angelegt sein sollen , so daß es nicht darauf ankommt , obein Depot aufgegeben wird oder nicht , so wird Cronje auch wohl in ersterLinie darauf bedacht sein , sein Menschenmaterial dem Staate zuerhalten ; denn Menschendepots stehen den Buren nicht mehr zur Verfüg¬ung . Bringt er es fertig , sei ne Truppen zum größtenTheil zu retten , so hat er seinem Meisterwerke dieKrone aufgesetzt . Jedenfalls ist die Thatsache eines Rückzugesim Rücken einer feindlichen Kavallerie und vor der Nase zweier feindlicherInfanteriedivisionen eine Leistung , die . soweit sie bis zum Beginn der
Arrieregardenkämpfe durchgefllhrt war , Beispiel ablegt von Cronjes Wach¬samkeit und Unternehmungsgeist und von englischer Nachlässigkeit , selbstbei den wichtigsten Unternehmungen .

Soweit der militärische Mitarbeiter des Frankfurter Blattes .Die Ereignisse der letzten beiden Tage scheinen danach angcthan , den
Marscherfolg C r o n j,V § immer entschiedener sestziistellen .
ja schon stellen sich Anzeichen dafür ein , daß die v e r so l ge,n de n
Engländer sich selbst mit ihrem ungestümem Nachdräncen
eine äußerst gefährliche Lage schaffen .

(Telegramme .)
— London , 22 . Febr . Gestern Abend nach Schluß der Theater

trat große Ungeduld nach Nachrichten vom Kriegsschauplätze
ein und eine gewisse Beunruhigung . Zahlreiche Personen be¬
gaben sich nach dem Kriegsamt , um Einzelheiten über die Opera¬
tionen zu erfahren . Gegen 11 Uhr verlautete , daß wichtige Nach¬
richten eingetroffen seien . Kurz darauf jedoch wurde amtlich er¬
klärt , daß keine Mittheilungen für die Oeffentlichkeit vorlägen .

— London . 22 . Febr . „ Standard " bemerkte in einem Ar¬
tikel : Wenn die Verstärkung « n , welche I o u b .e r t z u
Cronje gesandt hat , gleich nach Eingang der Meldung von
einer neuen Bewegung Roberts abgegangen find , können einige
A b t h e i l u n lg ie n d e s s e l b e n n „ ch r -ochtzeits § e >in -
treffen , um den bedrängten Kameraden am oberen Mddder -
fluffe zu helfen . Es besteht aber größere Wahrscheinlich¬
keit , daß Eronje ' s Armee vernichtet oder wenigstens
gesprengt wird , bevor noch die Buren aus Natal zur Hnlfe -
leistung herankommen können . (Diese Wahrscheinlichkeit könnte sich
auch in das Gegentheil umkehren . D . R .)

— London , 22 . Febr . Die Morgenblätter besprechen die letzten
Gefechte der Armee Lord Roberts und sind der Ansicht , daß der¬
selbe sich in fortwährenden Kämpfen mit cheueras Cronje be¬
findet . Mehrere Blätter inelde » , daß eine mehrtägige Schlacht
im Gange sei, bei der die Perfnkleker Cngfändcr tehr kedenlend seien -

— London , 22 . Febr . Ein Artikel der „ Times " führt ans :
Das Schwelge » Lord Dioderts könn in mehr als einer Weise
ausgelegt werden . Es scheint aber sicher anzudenten , das ernste
Operationen , in denen Roberts unter äiitzerlt schwierigen
Ztmstäuden verwickelt ist , noch nicht vollständig und end -.
giltig abgeschlossen sind .

== London , 22 . Febr . Der .. Standard " meldet ansKapstadt vom 21 . : Ein Telegramm des hiengrn Blattes
„Argus ." datirt „Paardeberg, " besagt : Cronje ist ein -
gefchlossen , (?) die Truppen ( ?) sind einem heftigen Gewehr¬feuer ailsgesetzt . Die Bnren leisten verzweifelten Wider¬
stand .

dci . London . 22 . Febr . Aus Lonrenzo-Marques wird
vom 21 . dfs . gemeldet , daß der Bnren - Kommai' dnnt D e w e sberichtet . er habe die Arriöre - Garde der Kolonne desGenerals French angegriffen und 8 0 Wage » , sowie2 80 0 Ochsen den Engländern abgeno MinenAußerdem seien 5 8 Engländer gef a n gen genommenworden.

hd . London . 22 . Febr . „Daily Mail " fordert die Ab -
senvnng weiterer Truppen . Das Blatt veröffentlicht eineMeldung ans Lonrenzo Marqiics . wsnach der Bnren Konirnan-dant Wt t e einen großen Sieg über die Engländerdavougetragen habe .

'

— La « bon . 22 . Febr . Hiesig »' . militärische Kresse ' -äußern
'

sichlt . „M . N . N .
" mit '. ückhülklwer tPrerkennung üivv -die <>J i'Lchick »

lichkeit und Entschlossenheit .- womir Cronje fchii -. i ,ie «8Br¬
üchen Rückzug vcwertstclligtc . Nach der vortzcrricheme ' : Ansicht
hat die englisch- Lcrfvlgnng ihr Ziel nicht - erreicht mich Crouj ,
destndet sich bereits in Sicherheit . Wahrscheinlich hat Nockerls die
Verfolgung bereits eingettesst , da feine Leute nnd besonders
die Pferde lehr ermüdet sind und seine Borrathe ergänzt
werden müssen.

— London , 20 . Febr . Ei » and Faco !> sdak hier
ei»- rtrofferies Telegramm besagt : Tie Buren unter Cronje

schlugen , offenbar bedeutend verstärkt, bisher alle Angriffe ab.
trotzdem Lord Roberts fämmtliche Truppen insFeuer
gebracht hätte und seit drei Tagen ihre Stellungen unter
den äußersten 'Anstrengungen zu nehmen sucht. Bei
dem gestrigen Sturme der Hochländer wurden die Generäle
Mardonald nnd Knox schwer verwundet . Die eng¬
lische » Verluste find bisher schwer , besonders an Offizieren .
Die Mannschaften sind völlig erschöpft . (M . N . N .)

—- Paris , 22 . Febr . Die '
„Agentur Havas " veröffentlicht

folgende Depesche ihres Transvaalberichterstatters in Prätoria
vom 19 . über Lonrenzo -Marqnes : Tie fliegende Kolonne
der Engländer , die sich ans dem Wege nach Bloemfontein
befindet, ist bei Rocdersrand von den Buren abge -
schnitte » . Am Modderfluffe zwischen Paardeberg und
Roedersrand wird heftig gekämpft . Auch im Norden
nnd Osten von Kimberley wird auf einem ausgedehnten
Operationsgebiet gekämpft. Die Bnren erbeuteten
10 . 000 Stück Vieh und eine Menge Lebensmittel ,
die für Kimberley bestimmt waren .

bck . London . 22 . Febr . Lord Aoüerts schweigt noch immer
über seine Kämpfe mit Cronje nnd hat sich damit begnügt , die
heute Morgen bekannt gegebene Liste von 4 8 todten nnd verwun¬
deten Offizeren zu schicken und dabei zu bemerken , da5 diese Ver¬
lustliste die Perknü «; der Regimenter Makes und Ekle.?, sowie der
Seriltcneu Infanterie nicht einschließt . Es ist also noch ein er¬
heblicher Nachtrag zu erwarten .

Aus Transvaalscher Qu ekle verlautet einiges über
die Kämpfe , woraus zu entnehmen ist , daß Eronjc wahrscheinlich
nicht umzingelt ist . Die Meldung aus P r ä t o r i a , daß General
D e w e t am Sonntag in der Nähe vor Paardeberg ankam
und sofort verschiedene Hügel stürmte , welche die Engländer ,
die Cronje umgehen wollten , beseht hatten , beweist , daß Cronje
Verstärkungen erhalten hat .

Weiter wird gemeldet , daß es Cronje ge¬
lungen ist , eine Depesche nach Koffhsontein durchzn -
bringen , die mittheilt , das ; er alle Stellungen hält
nnd datz der Gürtel von Kimberley wieder
geschlossen ist .

Derselbe Korrespondent meldet noch » daß Ge¬
neral Dn Toit , von der englischen Kavallerie
welche « och Kimberley gelangte , von den
Bnren geschlagen wnrde »>nd das ; er sich nach
Riverton , nördlich von Kimberley , zurück, ; og , wo¬
bei er alle Kanonen verlor und 7 Todte hatte .

General French hat ans seinem Marsch Hun¬
derte von Pferden verloren . Die Mann¬
schaft war furchtbar ermüdet . ( Frkf . Ztg .)

sisom östliche » -Kriegsschaupkaü .
= London , 22 . Febr . Die „ Times " melden ans C h i e v e l e y

vom 19 . Februar in dem von den Engländern genom¬
menen Burenlager wurde ein Brief vorgefunden ,
in dem Verstärkungen verlangt werden , ferner die Ant -
w o r t auf diesen Brief , worin es heißt , 1 6 0 M a n n würden ge¬
sandt werden , mehr zu schicken sei unmöglich , da die
Ladysmith belagernden Strettkräfte sehr knapp seien . ( Eine etwas

merkwürdige Geschichte
'
ist da zusammengereimt worden . D . R .)

— London , 22 . Febr . „ Morning Post " wird aus dem Lager von
Chicveley vom 20 . Febr . telegraphirt : Wir haben noch nicht die
Ladvsmith belagernden Linien der Buren durchbrochen . Ein
heißer Kampf steht uns noch bevor , aber die B u r e n f l a n k e ist
vollständig z u r ü ck g e d r ä n g t und starke Verlheidigungsstellen sind
von uns genommen worden . Für unseren weiteren Vormarsch
haben wir uns werthvolle Stützpunkte gesichert . Der Feind ,
soweit er den Kriegsschauplatz in Natal angeht , ist seit Elands
laegtc das erste Mal wieder in die Flucht geschlagen wor ,
den. Die englischen Soldaten schliefen letzte Nacht in den
Burenzeltcn auf den Spitzen der genommenen Hügel . Wir können
direkt nach Ladysmith hincinblickcn . Alle Truppen sind voll
Much .

— London , 22 Febr . Die 2 . Ausgabe der „ Mornin,t -
post ans Ladysmith vom 19 . meldet : Die Buren sandten
vorige Woche 400 Wagen gegen die Drakensberge z».
Heute zogen 190 Wagen nördlich den Moddersproui t
entlang .- Dennoch erfuhr die Streitmacht der B » re » an-
schchneüd » nr geringe Verminderung . Tie Beschieß¬
ung dauert heftig fort .

Telegramme der „ Bad . Presse " .
(Origmalmeldnngen des Wolff ' schen Depeschenbureaus " und des

„Bureau Herold "
.)

lid Berlin , 22 . Febr . Der Finanzministcr Dr . M i q u e l ist
gestern plötzlich von neuem erkrankt ; aus diesem Grunde ist
die erste Berathung des Gesetzes über die Waarenhaussteuer
bis zur nächsten Woche verschoben worden .

— Zwick an , 22 . Febr . JmZwickaurr Revier streiken noch
2700 Arbeiter . Der Ausstand ist mithin im Rückgänge
begriffen .

— Petersburg , 22 . Febr . Der bisherige Konsul in San
Franzisko , Staatsrath Artzimowrtfch ist zum General -
k o n s nl in B er lin ernannt wordeni

— London , 22 . Febr . Die „ Times " melden aus Teheran :
Der englische Gesandte hatte am 20 . eine Audienz beim Schah ,
worin er ihm in aller Form die Einladung zu . einem Besuch in
England übrreichte . (Der Schah beabsichtigt bekanntlich , die
Pariser Weltausstellung zu besuchen . D . R .)

- n Bombat », 22 . • Febr . Die Sterblichkeit ist hier
h ö d e r 2 l s i e u v o r . Täglich kommen 400 und einig : Todes¬
fälle vor . Im letzten Monat starben in der Stadt 10 230 Person « ;
an ' der Pest , sowie den Pocken , Dysenterie und anderen epidemischen
Krankheiten .

= Washington , 22 . Febr . Infolge Vorstellungen seitens
Spanien anerkannte das Staatsdepartement , daß die I n s e l n
E a g a y a n f u l u und S i b u t u südlich der Philipp¬
inen außerhalb der im Pariser Frieden festgesetzten
ören e liegen . % m erik a . beschloß daher , seine Ä n s v r ü ch e
hieraus zurückzuzieben .

Deutscher Reichstag .
777-- B e r l i n, 22 . Febr .Am Bundesrathstische : Kriegsminister v. Goßler . 2. Etais -Br -

rathung . Etat der Reichsheeresverwaltung .
Nach dem Bericht über die Kommiffionsberathung ergreift Abg.Bebel das Wort . Bei dem geheimnißvollen Schleier über die inneren

Vorgänge der Armee sei es nöthig , vor der Tribüne des Reichstages eine
Reihe von Beschwerden zur Sprache zu bringen , zumal , da die Bemüh¬
ungen der Militärbehörde , die der Redner anerkenne , nicht ausreichen . um
gewisse Mißsiände abzustellen . Redner fragt zunächst ob der Reservist
Griesel , der bekanntlich vor dem Schöffengericht in Marienburg unter
seinem Eide aussagte , er sei Sozialdemokrat , mit Recht zu 14 Tagen
Gefimgniß bestraft worden sei . Redner fragt ferner an , ob der Oär -
lentnant der Reserve , H o ch h e i m. der mit Hilfe seiner Arbeiter einemG u t s b e s i tz e r Namens P ä tz o l d mißhandelt habe und in Hallemit sechs Monaten bestraft worden sei, in seinem Militär - Verhält -
niß verblieben wäre . Redner bringt dann eine Reihe von Fällen zur
Sprache , in denen Vorgesetzte Mannschaften mit den ärgsten Schimpf -
Worten, mit Schlägen und Pfuffen traktirt haben sollen. Das Schimpfen
und Pfuffen sei in ganz Deutschland in der Armee verbreitet . Bei einer
Hundeausstellung in Rostock hätten Soldaten unter dem Kommando eines
Sergeanten Aufsichtsdienste gethan . Bei einem Bundessängerfest in
Göttirgen hätten Soldaten während eines Kellnerstreiks Kellnerdicnste
gethan . Und das alles sei noch möglich bei der 2jährigrn Dienstzeit .Eine Kabinetsordre des obersten Kriegsherrn vom Jahre 1897 beginnt :
„ Ich will , daß den Zweikämpfen zwischen Offizieren mehr als bisher
vorgebcugr werde ." Wie stimmt das mit der Strafgesehbuchordnung über¬
ein ? Die künstliche Aufrechierhaltung künstlicher Ehrbegriffe sei nicht ge¬
eignet , den Offizier in seinem Berufe die Führerrolle im Kriege über -
nehnier , zu lassen . Redner bespricht den Fall Döring -Clövekorn . Die
Handlungsweise Dörings , die zum Duell geführt habe , sein Benehmen
auf dem Tanzboden , hätten für einen sozialdemokratischen Parteiführer
genügt , um ihn seine Stellung zu kosten . Unvornehm sei auch das Be - ,
nehmen Döring 's gewesen, nach dem 3 . Schüsse , der getroffen hakte. Nochweiter zu schießen. Und dieser Mann sei heute wieder Ehrenmann und
Offizier .

'
;

Frankfurt o . M.
0/24 Uhr Nachm.)

Telegraphische Kursberichte
vom 22 . Februar .

Länderbant l 19 .50
Wiener B . - B . 186.50
Ottomanbank 414 .99
Schweiz . Central 145 .—

„ Nordost 92 .50
„ Union 79 .50

Jura Simpl . 87.59
Mittelmeer 98 .90
Harpeuer 231 .50
6#/0 Argentinier
5°/„ South . Pief . 106 . 40
4 «N . 3 '/s # * S9ab.

St . - Obl . i . Ä. 95 .96
bto . i. M . 95.6 )

236 .-
194 .80
139 .90
29 .99

Credit
DiSconIo
Staatsbahn
Lombarden
Tendenz : still.

Frankfurt a . M .
(AnfangSkiirse ).

Oest. Cred .-A . 2 )5.50
Oest. StaatSb .-A. 139 90
Lombarden 39 . 10
3 «

« Port . St ..A»l. 23.99 !
Cgypter
Ungarn
DiSc. Com .-A . 191.80
Kottbardbalm -A. 142.—
87 » Mexik. ult . 26.40
67o „ „
Bangue Ottom . 115 . —
Türkenloofe 124 .20
Italiener 94 60
Tendenz : ruhig .

Frankfurt a. M.
( Schlnßkms «..)

99 . - j 3 '/, Vo do . 95 .75
3» ° Bad . St O . M .
4% Griechen
Tiirkenloofe
D . Türken
5°/. Argentinij *
5" /, Chinesen
67 , Mexikaner
57
57
3° /.

45.80
123.80
23 .50

9725

99 .—
IIT08 49 .10

26 .45
Wechsel Amsterd. 169.52 i Pfalz . Hyp.-Bk. 163 .45

759. 16
i* n

16.28

London
« Paris
H Wien

WechselItalien
PrivaldlScont »
Napoleons
47 « Deutsche NieichS-

Anleihe i37s ) 97. —
37 , do . 87 . 10
3 % Pr . (lonf .
57 » Italiener 94 .50
«" '. Oest . Goldr . 100 .—
4 '

» Ocst. Silber 99 . 10
1886er Loose 138.50
4 '/, 7 . Port " «. 36 .29
Russische Staats . 99 .60
Serbe » 61 .15
4> Span . Ex «. 69 .50
4° « Ungarn
Ungar . Kronenr .
Berliner H .-G.
Darnist . Bk
Deutsche Bk.
Dresdener Bk.
Badische Bk.
Rhein . Crcdit -Bk. 141 .93

Hvp . -Bk. 162.-

20 .50 ! Elbthal
813 .25 ! Mertdionalb .
844 .75 Bad . Zuckerst

Nordd . Lloyd
Packetiahrt .

125 .5t!
135 .50

76.40
124 .-
128 .30

Harpener 238 .—
Dortmunder 138 .2z
Tendenz : fest .
Berlin (Schlußkurse.)

g >/-7 ° Neichsanl . 97 .10
3°/ , . .87.10
3 >/. °/,Pr . Conf . 97 . 10
Kredit 235 .90
DiSconto 194.93
Dresdener 163.60
Nat .°Bk . f. Dtjchl . 146 . -
StaatSbahn 139L3
Bochnmer 2 <'3 .70
Gelsenk.Bergwerk 212 .70
Lanrahntte 275 .90
Harpener 232 .8«
Dortmund >39 . 10
A. E .- G . 256 .50
Schnckert 234 .5(1
Dynamit Trust 164,70
V . Kolii-Rottiveiler

! Pulvers . 213 .75
! Deutsche Metallpatr .»
! Fabrik . 383 . 50

Kanada -Paclflc 94 .70
Privatdisconto 4 * t

Wie »» lBorbörse - .

Maschin . Gritzner 191 .

Creditnktieii
/Staatsbahn
Loiilbardeii
Markinote »
4 >/,7 » Ungar »

235 .40
136 .90
27.39

11820
98 .60

KarlSr . Maschin . 271 . - ^ Ung. Papierrente 99.7a
North .pref .Sdares 76 .10
A . Elcktr .- Gcsell. 2 ' 6 .90

97 . - Schlickert 235 .—
Beloc 60 .—
Oberrh . Bank 120.50

Nachbörse
( 2V, Ildr Nachm. )

Berliner Bank 117.80
Credit 235 .76
DiSconto 184.80
SlaaiSdah » 139.90
Lombarde » 30 .—
Tendenz : still.
Berlin ( AnfangSkiirse) .
Credil -Aktien 235 .7»
Disconto -Con'.m . 194 .90
Deutsche Bank 202 .20
Bert . HandelSb . 171 . —
Bochtt!» :Gi !!istahl 273 .90

98 .80
93 .85

17I .1a
145.40
212.50
163 .80
121 .60

Oest . Krpiienrenle 99 .60
Ländcrbank 118.90
Ungar . Kronenr . 94 .10
Türkenloofe —
Tendenz : fest.

Paris .
37 » Reute 15. -
Spauier 6880
Türken - 2 t .—
Italiener 93.75
Banane Ottsman 575 .—
Rio Tinto 1257 -

Londou .
Debcers
Chartered
GoldfieldS .
3!audn <iiies
Eastraud
Atchiso» Top
LoniSv . Nash » .

974U*> Sto. <4
7. ' '

.
35.7,

S? -.
65 .-
81. 7«Lanrahütte 275 .5t)

Anfangs ruhig , nur Montau belebt . Banken prciShaltcnd . FpndS still.
— Aarmlkadt , 22 . Febr . Der Anfsichtsrath der Bank für

Handel und Industrie schlägt eine Dividende von 7 pEt . (im Vor¬
jahre 8 pEt .) vor . Rcingeivinn 8,323,830 Mark ( im Vorjahr «
9 .683,995 Mk .). '

LLettcrbcricht deS Ccntralbur . für Mcteorol . nnd -Hydrogr .
Mit weiter abnehmender Tiefe ist die Depression , welche gestern

über der Nordsee gelegen war , bis nach dem südlichen Norwegen
weiter gezogen ; gleichzeitig hat sich aber über Mitteleuropa ein baro¬
metrisches Maximum mit einem Kern über Süddeuischland festge¬
setzt. Im Binnenland « hat es 'deshalb aufgeklärt und di« Tem¬
peraturen sind meist unter den Gefrierpunkt gesunken . In Nord¬
westeuropa ist eine neue ziemlich tiefe und weit nach Süden , hin aus¬
gebuchtete Depression erschienen , wahrscheinlich wird diese rhren
Wirkungskreis auf das Festland ausdehnen , weßhalb nruerdinAs
wärmeres Wetter mit Niederschlägen zu erlvarten äst . '

Verein der WürttembergerKarlsruhe.

LM ! a- Sen Ei . Frbmr 13V « Äitnls S7-> Uhr itgimcil,
finbet zn Ehren des : :

Oevmlsfeftes Sv. Majestät Königs WiHckm II
von Mürttemverg

Feit -Banket
in nuserem Bereinskokal Hotel Leicht statt . Hierzu laden lvir
unsere verchrlrchcn Mitglieder , sowie tit . hier wohnende Württem -
bcrger ergebenst ein . 4604

Der Vorstand .



5W 45* Vadtfche Presse. Sette S.
Dieselbe war von ca 50 Gastwirthen von hier und Umgebung
besucht. Herr Direktor Reiner aus Darmstadt sprach in längerer
Krde über die Ziele und Errungenschaften des deutschen Gastwirthe -
verbandes, sowie über die Sterbekaffe desselben Die meisten aus¬
wärtigen anwesenden Gastwirthe schloffen sich dem Wirthsvereine an .

Ans den Nachbarländern .
* Meustadt a . K ., 21. Febr . Als der Besitzer des Restaurants

^Zur Sambrinushalle "
, Herr R . Kallmeyer , früh sich von seinem

Lager erhob , nahm er einen starken Kohlengeruch wahr ; in das
Schlafzimmer seiner Kinder tretend , fand er dieses mir Rauch ange¬
füllt und die Kinder betäubt in ihren Betten . Zum Glück erholten
sich die letzterer: alsbald wieder. Wie sich heransstellte , war der
Kaminfeger unerwartet in's Hairs gekommen «ird hatte das Kamin
abgesperrt, so daß der Rauch in die Wohnung drang .

* Ludwigshafcn a . Rh . , 21 . Febr . In einem Garten an der
Oggersheim « Landstraße wurden vorgestern Abend 260 Schafe
Eingepfercht . In der Nacht kamen 99 Stück im Werthe von 3000 M .
um . Man vermuthet , daß ein Hund während der Nacht in den
Pferch eingedrungen . Der Besitzer der Schafe ist ein Württem -
berger auS Heidenheim a. d. Brens . Auf dem Unglücksplatze ent¬
wickelte sich gestern Nachmittag sozusagen eine Feldschlächterei, vi r
Metzger waren damit beschäftigt, die Felle der Schafe abzuziehen.

* Giengen a . Br . , 21 . Febr . Ein schauerliches Verbrechen
wurde im Nachbarorte Burgberg verübt . Eine Ehefrau hat ihre in
die Ehe mitgebrachten Zwilling «, 214jährige Mädchen , mittels Fuchs -

5
ist vergiftet . Die Kleinen starben innerhalb einer Stunde. Seit
jr« Verheirathung waren ihr die in die Ehe mitgebrachten kleinen

Wesen tiü Dorn im Auge . Die Abneigung der Frau steigerte sich ,
alS «in drittes Kind sich einstelltr . Sie ließ die 2 älteren Mädchen
gänzlich verkommen. Im Verhöre bestritt die Frau , die Kinder vor¬
sätzlich vergiftet zu haben . Sie will laut „S . M ." das ihrem Manne
gehörige Gift , das dieser zur Fuchsjagd verwendete , „aufgeräumt "

und die Hände nicht zuvor gereinigt haben , als sie für die Kleinen
Brot schnitt.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 22 . Febr .

* Hofvericht . Am MenStag AVenö - 'ich dem Festmahl im
Ofsizierskasino deS Leib-Dragoner -Regimenis empfing seine König¬
liche Hoheit der Großherzog mit Ihrer Königlichen Hoheit der Groß¬
herzogin den Grafen und die Gräfin Neipperg . Inzwischen waren
die Erögroßherzoglichen Herrschaften aus Koblenz eingetroffen . Um
t . Uhr begab Sich Seine Königliche Hoheit der Großherzog mit
Seiner Königlichen Hoheit dem Erbgroßherzog in dm großen Saal
der Festhalle , wo Höchstdidselben von dem gesammten Offizierkorps
des Leib-Dragoner -Regiments empfangen und durch das Haupt¬
portal in die festlich geschmückte Halle Angeführt wurden . Es warm
dort .versammelt : die Unteroffiziere und Mannschaften des ganzen
Regiments , di« beiden Leib-Dragoner -Vereine von Karlsruhe und
Mannheims sowie viele Veteranm . Von Verrinsmitgliedern wurdm
nun lebende Bilder und historische Schauspiel « ausgesührt , an denm
auch die FamAienanigetzirigen sich betheiligteu . Nach Beendigung
dieser Darstellungen ließ Seine Königliche Hoheit all« Theilnehmer
an denselben zu Sich rufen und sprach mit ihnen , sowie mit den sonst
anwesenden Vereinsmitglicdem . <Ähr befriedigt verließen Ähre
Königlichen Hoheiten der Großherzog und der Erbgroßherzog um
9 Uhr die Festhalle , in welcher nun ein Ball begann . Gestern Vor¬
mittag ertheilte Seme Königliche Hoheit der Großherzog ver¬
schiedenen Personm Audienz und nahm dm Vortrag des Geheimen
Legationsraths Dr . Freiherrn von Babo entgegen . Um Mittag
empfingen die Großherzogltchm Herrschaften den Generalleutnant
Edlen von Grauvogel , Kommantnur der Königlich Bayrischen 6.
Division in Landau mit seiner Gemahlin . Um 6 Uhr nahmen die
Höchsten Herrschaften an dem Abendgottesdienst in der Schloßkirche
theil , bei welchem Pfarrer Gräben « von Neckarbkschofsheim die
Predigt hielt . Nach dem Gottesdienst empfingen Ihre Königlichen
Hoheiten dm gmanntm Geistlichm in besonderer Audienz . Später
fand großer Hofball statt , zu welchem etwa 900 Einladungen er -
gangm warm .

Lehr . Mittöeiknngen ««» der Sladtrathssthnng vom 21 . Febr .
Auf Grund öffentlicher Wettbewerbung wird die Beschaffung des
von der Stadtgemeinde unter Ausgabe von Schuldverschreibungen
auf dm Inhaber aufzunehmenden Anlehens im Nominalbetrag
von 6 Millionen Mark einem Konsortium , bestehend aus der Ober¬
rheinischen Bank in Mannheim , der Deutschen Bank in Berlin und
der Hannoverschen Bank in Hannover , zum Kurs von 99,27 °/„ vor¬
behaltlich der Zustimmung des Bürgeransschufses und der Staats¬
genehmigung zur Anlehensausiiahme übertragen . Der Druck der
Schuldverschreibungen für das Anlehen wird an die G . Braun 'sche
Hofbuchhandlung hier als Wenig stfordernde vergeben.

* Pie theologisch« Hörprüfung soll am Dienstag , den 24. April ,
Vormittags 8 Uhr, ihren Anfang nehmen. Gesuche um Zulassung
zu dieser Prüftmg find spätestens bis zum 26 . März d. I . an den
Evangelischen Oberkirchenrath zu richten. Die theologische Haupt -

priifiing der evangelischen Pfarrkandidatcu beginnt Dienstag , den
8. Mal , Vormittags 8 Uhr. Die Meldungen um Zulassung zu
dieser Prüfung sind spätestens bis zum 9. April bei dein Evangeli¬
schen Oberkirchenrathe einzureichen .

* Der Schnellzug 12 a Karlsruhe -Mannheim , dessen Beseitig¬
ung im Winterfahrplan 1898/99 zumal in Mannheim , aber auch bei den
Bewohnern der Zwischenstationen Schwetzingen , Hockenheim und Wag-
häusei viel Widerspruch erfahren hatte und dessen Wiedereinführung seit
dem von der Handelskammer Mannheim wiederholt und dringend erbeten
worden war , soll nun auf Grund der gemeinsamen Eingabe der Stadt
und Handelskammer Mannheim nach einer Mittheilung des Herrn Mi¬
nisters von Brauer wieder gefahren werden . Zugleich bleibt Zug 196
(an Mannheim Nachts 12 Uhr 42 Min .) entsprechend den übereinstimmen¬
den Wünschen der beiden genannten Körperschaften bestehen.

*f * Aalkouvog . Am 14. ds . Mts . ließ ein hiesiger Herr
Mittags 11 .30 Uhr einen kleinen Ballou auf , an dem Zeit , Auf¬
gabeort und Adresse des Absenders befestigt war . Dieser Ballou

ing am 15. ds . Mts . zwischen 8 und 9 Uhr Vormittags in Deb-
chitz bei Gera (Reuß ) nieder, wie der Finder des Ballons dem Ab¬

sender per Ansichtspostkarte mittheilt . Der zerbrechliche Luftfahrer
hat demnach eine ganz respektable Reise zurückgelegt.

Liederhalle . Von Herrn Generalmusikdirektor Mottl
wurde der Liederhalle für ihr Vereinslokal in dankbarer Anerkennung
ihrer Mitwirkung im letzten Aboiillementskonzert des Großh . Hos-
orchesters ein Bild Richard Wagners zum Geschenk gemacht.

- j- Das Stellenvermittluügsburcau des Badischen Frauen -
derei « , Gartenstraße 147, Karlsruhe , konnte auch im vergangenen Jahre
einer größeren Anzahl Töchtern gebildeter Stände eine ihren Leistungen
entsprechende Stelle vermitteln, jüngeren Töchtern bei einer Berufswahl
Rath ertheilen oder zu einer ersten Stelle behilflich sein . Die 3600 ein¬
gelaufenen Briefe gewährten einen Einblick in die Bedürfnisse der Zeit.
Mehr denn früher tritt auch an die gebildeten Töchter die Nothwendigkeit
einer Berufswahl heran und glücklicherweise wird dieselbe erkannt und
fast alle Meldungen konnten im Gegensatz zu früher Kenntnisse und Leist¬
ungen Nachweisen. Stellungen fanden als Erzieherinnen und Lehrerinnen
20, als stellvertretende Hausfrauen 4, als Gesellschafterinnen 2, Buch¬
halterinnen 2, Kinderfräulein und Kindergärtnerinnen 93 , Haushälterin¬
nen 26, Kammerjungfern 43, Stützen 23, Weißzeugbeschließerinnen2,
Vorsteherin im Krankmhaus 1 ; im Ganzen 216. 26 Fräulein wurden
nach Frankreich begehrt , 4 nach England , 1 nach Ungarn , 1 nach Bukarest,
3 nach Italien ; 156 Töchter erhielten in Baden Stellung , 26 im übrigen
Deutschland . Zwei Drittel aller Angebote konnten befriedigt werden
Auf dem Gebiete der Krankenpflege , der Kinderpflege und der HauS-
wirthschaft fehlt es immer noch an tüchtigen Kräften . Der Frauenverein
bietet Gelegenheit , auf jedem hauswirthschaftlichen Gebiet durch seine
Koch- , Näh- und Haushaltungsschulen und manche tüchtige Kraft ist schon
daraus hervorgegangm. Immer mehr ist der Frauenverein bemüht, den
Bedürfnissen der Zeit entgegenzukommen und die Bildungsgelegenheit zu
erweitern. Seit einer Reihe von Jahren werden Buchhalterinnen ausge¬
bildet und um den vielen Nachfragen nach Kammerjungfern zu begegnen ,
hat die Abiheilung 2 des Frauen - Bereins Baden sechsmonatige Unterrichts¬
kurse abgehalten, in denen Mädchen, welche bereits im Nähen und Kleider,
machen einige Erfahrungen haben , weitere Ausbildung darin erhalten
sowie im Putzmachen , Frisieren, Bügeln, Flicken usw . ; die Prospekte sind
durch das Bureau zu beziehen. Zur Ausbildung von Kinderpflegerinncn
hat die Abtheilung 2 des hiesigen Frauenvereins von Mitte September
1897 bis Mai 1899 schon vier Kurse abgehalten . Der 7monatige Unter¬
richt umfaßt die Ausbildung in der Kinderkrippe sowie theoretische und
praktische Unterweisung in der Pflege gesunder und kranker Kinder nebst
Unterricht in allgemeinen Fächern und in hauswirthschaftlichen Verricht
ungen . — Möge auch von diesen Bildungsgelegcnhciten noch mehr Ge
brauch gemacht werden als bisher, zum Segen und Nutzen vieler Fa¬
milien.

x . Der „Badische staatsärztliche Verein " hielt am 20 . d. M
im Bahnhofhotel Ketterer zu Offenburg eine zahlreich besuchte Ver¬
sammlung ab , an welcher auch die beiden Herrn Medizinalreferenttn
Gr . Ministeriums des Innern theilnahmen . An Stelle der im
Dezember v. I . verstorbenen Herrn Medizinalrathes Dr . Offinger
Baden wurde durch Akklamation Herr Medizinalrath Dr . Winter
Frriburg zum Präsidenten und zu dessen Stellvertreter Herr Med 'i -
zinalraih Dr . N e u m a n n-Baden gewählt ; Schriftführer und
Rechner ist , wie- schon lange , Herr Medizinalrath Brau ch-Biehl
Nach einem warm empfundenen Nachrufe an den verstorbenen Prä¬
sidenten seitens des Vorsitzenden hielt Herr Medizinalrath Reh
man n-Pforzhetm einen geistvollen Vortrag über den vaterländ¬
ischen Anatomen , den Phrenologen Gall , worauf Herr Medizinalrach
Dr . Winter sich in eingehender Weise über die „ Entmündigung nach
dem neuen B . G .-B .

" verbreitete und Herr Obermedizinalvath Dr ,
Hauser -Karlsruhe in 'dankenSweriher Weise die neue „Badische
Vollzugsverordnung zum „Jmpfgrsetz " erläuternd motivirte . Auck
die Vorträge des Hoteliers , Herrn Ketterer fanden ungetheilten
Beifall .

ß Hleverfahren wurde heute früh 2 Uhr ein im Zirkel wohnen¬
der Hoflakai , als er die Straße vor der Schloßhanptwache nach
den Anlagen zu überschreiten wollte, von einer Droschke . Er wurde
offenbar nur leicht verletzt , da er ohne fremde Hilfe nach Hause
gehen konnte und auch keine bedeutenderen Schmerzen verspürte .

§ Kleine Mittheilmigen . Am 19. d . M . wurde einer in der
Schützenstraße wohnenden Frau in einem Hanse der westliche » Kaiser¬
straße. wo sie beschäftigt war , aus einem Körbchen, welches in einer

statt . Alle Brieftaubengesellschaften im Umkreise von 80 Kilo¬
meter dürfen sich daran betheiligen , indem jede wenigstens hundert
Lauben ausiiegen läßt . Die verschiedenen Wettfliegen sind aus den
24 . Juni , den 8. und 29 . Juli , den 26 . August und den 16 . Sep¬
tember angesetzt worden , und der Wettbewerb in dieser Serie steht
allen französischen und ausländischen Brieftaubengesellschaften
offen, welche ihren Sitz in einer 80 Kilometer übersteigenden Ent¬
fernung von Paris haben . Bei der Vertheilung der werthvollen
Preise kommt einzig und allein das Verdienst in Betracht .

Das Reglement für die internationalen Wettfahrten von
Motorwagen während der W eltau sstellung ist nun¬
mehr festgestellt. Sie finden bekanntlich in Vincennes statt und
werden im Mai mit einer einwöchigen Wettfahrt zwischen zwei- bis
sechssitzigen Motorfuhrwerken , die über 400 Kilogramm wiegen ,
eröffnet werden . Die zu befahrende Strecke mißt 160 Kilometer ;
die Geschwindigkeit soll 20 bis 30 Kilometer in der Stunde be¬
tragen . Für diese Serie sind sechzehn Preis « ausgesetzt . Im
Monat Juni erfolgt der Wettbewerb der Droschken und der Wagen ,
mittelst deren die Geschäftshäuser ihre Maaren abliefern (voitures
de liyraison ) . Diese dürfen ei« Ladung von 1200 Kilogramm
haben und müssen mrt Unterbrechungen ei« fünffache Strecke von
je 80 Kilometer zurücklrgen. Hier stehen zwölf Preise zur Verfüg¬
ung . Der Automobil -Klub von Frankreich trifft alle Anordnungen
für die Rennen der Schnrllfahrer . die für den Juli anberaumt find.
Die vorgezeichnete Streckt beträgt 300 bis 400 Kilometer ; und neun
Presse können von Wagen , sieben von Wägelchen und dreizehn von
Motorvelos erworben werden. Für kleine Gefährte von nicht mehr
als 400 Kilogramm Schwere findet im Monat August ein zweites
Pennen statt . Der September bringt die Wettfahrten zwischen
leichten Fuhrwerken , « ährend solche von fchwerbesrachteten Wagen

i v e l ob r o m a:
und dessen Asseymrer -

»aum achtzig- bis Hunderttausend Personen fassen soll. Hier wird
im Juni ein großes R e n n e n Der Stadt Parrs stattftn -den. dessen
Überschüssige Einnahmen für die Armen der Stadt bestimmt find .
A» SepteyMer folat « n fiefeatäakiei Wettvadeln . bei welcher

Gelegenheit 100 000 Frcs . zur Vertheilung gelangen sollen. Den
Schluß wird eine vierundzwanzigstüudige Wettfahrt am 14 . und
16 . September bilden , dessen Preis in einer Summe von 26 000
Frcs . mit goldenem Becher besteht . Ebenfalls aus der Velobahn in
Vincennes wird man einem Mlitär -Velofeste beiwohnen können ,
das in vier Theile zerfällt : 1 . Mlitärssche Hebungen auf dem
Rad «. 2. Ein militärisches „Velousel" . 3. Ein Scheinkampf . 4.
Vrrbeimarsch der Truppen , welche an dem Feste zu Pferde oder zu
Rad theil genommen haben.

Di « Arbeiten der Vincenner Abtheilung der Welt
ausstellung werden mit großem Eifer gefördert , damit daß
alles möglichst pünktlich am 15 . April fettig stehe . Die leichten
Bauten gruppieren sich um den Daumesnil - See , eingerahmt von dom
nahen Walde . Der Eingang zu der Ausstellung ist an der Porte
Daumesnil . durch welch« der elektrische Tramway Basttlle -Charen -
ton läuft . Von Anfang Juni an wird di« Vincenner Ausstellung
aber auch mit der mttropolitanischen Essenbahn vom Marsfelde in
einer halben Stunde zu erreichen sein. Nahe am Eingänge be¬
findet sich die hygienische Ausstellung , wo Deutschland , die
Schweiz , Belgien , Oesterreich und Großbritannien einige interessante
Mustcr -Arbeitsstädte zeigen werden. Nicht weit davon kommt man
zu einer großen Halle von 200 Meter Läng « und 12 Neter Brette
ein« Art internationaler Bahnhof , worin alles , was zum Eisen
bahnbetrieb gehört, untergrbracht wird : Lokomotiven aller Systeme ^
DurchgangSwagen . Speisewagen . Daran schließt sich die Velo -
ausstellung mit allem, was bie Industrie an Fahrzeugen dieser Art
liefern kann , zusammen mit den Maschinen , welche bei der Fakri -
kation derselben gebraucht werden. Die Motorwagen nehmen hier
auch einen großen Raum ein. Dazu kommen dann noch die Anlagen
für die vrrschiedemn Sports , die in Vincennes vorgeführt werden
sollen , und zahlreiche Restaurants und Caf6 ' S an den Ufern vnb
auf den Inseln des SeeS sorgen für Speise und Trank . Die
Beleuchtung geschieht durch Acetylen und elektrisches Licht , welche
bei den vielen Festen, die für den Abend in Vincennes geplant wer¬
den, in der waldreichen Gegend von zauberischer Wirkung sein
dürsten .

uuvkrschlosftnen Küche stniid , eine silberne Ankeruhr im Werthe von
20 Mark entwendet. — Zu der Nacht vom 18. zum 19. d. Mts .
wllrden in den Anlagen im Beiertheimer Wäldchen ungefähr 60 Meter
der Einfriedigung von muthwilliger Hand herausgerissen .

Gerichtszeltuttg.
* Karlsruhe , 21 . Febr . Vor dem Schöffengericht fand

beute unter dem Vorsitz des Oberamtsrichters Ribstein Verhand¬
lung in der Klagesache des Stadtraths und Rechtsanwalts Dr . Binz
gegen den verantwortlichen Redakteur des » Bad . LandeSb." Alexander
Burger wegen Beleidigung statt. Die Beleidigung wurde
begangen in einem Leitartikel des „Landesboten " Nr . 283 vom
vorigen Jahr , derselbe trug die Ueberschrtft „Herr Binz lügt " und
enthielt anknüpfend an einen Bericht der „Bad . Landesztg . " über
eine Wahlversammlung in Schwetzingen, wo Herr Dr . Binz auf die
politische Abhängigkeit deS Abgeordneten Eder vom Abgeordneten
Wacker hingewiesen . eine Reihe der schwersten Beleidigungen .
Die von dem Allgeklagten in der Verhandlung beantragte Vorladung
des Klägers Herrn Dr . Binz wurde vom Gerichtshof ebenso ab¬
gelehnt . wie die schon vorher beantragte Vorladung der Abgeordneten
Muser , Heimburger , Wacker , Fieser und Dreesbach, auf Grund deren
Aussage » der Angeklagte den Wahrheitsbeweis führen wollte . DaS
Urth e il lautete gegen Herrn Redakteur Burger auf 100 M . Geld¬
strafe , Zahlung der Kosten und Veröffentlichung des UrtheilS im
„Bad . Landesboten " lind der „ Bad . Landeszeitung " . Al der Ur-
theilsbegründung wurde hervorgehoben, daß die Beleidigimg eine
sehr schwere war und daß nur deßhalb keine Gefängnißstrafe
eintrat , weil sie in der Wahlzeit geschah ; daß es nicht
wissentliche Unwahrheit genannt werden könne ,
wenn man in einer Wahlrede etwas sage , was so vielfach be¬
hauptet wird , wie die Abhängigkeit der Demokratie . Von
Dr . Binz konnte nicht verlangt werden, daß er seine ebenfalls in
der betreffenden Versammlung gemachten Ausführungen über den
bayerischen Abgeordneten Kohl berichtige , weil er das bezügliche
Dementi nicht gelesen haben kounte . Straferschwerend kam in Be¬
tracht die Stellung des Beleidigten , sowie die auffällige Art der
Beleidiglrng an der Spitze des Blattes und die beleidigende Ueber-
schrift des Artikels .

Handel und Verkehr.
Mannheimer Effektenbörse vom 21. Febr . (Ofsizieller Bericht .)

Die heutige Börse verlief ruhig . Geftagt waren : Chemische Fabrik
Goldenberg -Aktien & 192 pCt . , Verein chem . Fabriken 4 187 . pCt .,
Vereinigte Speyerer Ziegelwerke 4 108 pCt . , Zellstofffabrik Waldhof
ä 213 .50 pCt . Im Verkehr standen Pfälzische Hypothekenbank -
Aktien k 163 pCt . Sonst notirten Pfälzische Spar - und Kredit¬
bank Landall 138 B . und Vereinigte Freiburger Ziegelwerke-Aktien
122 .50 B .. 121 .50 G .

Mannheimer Hetreidemarkt vom 21 . Febr . Es notireu per Tonne
cif Rotterdam : Weizen: Red Winter n Febr .-Abl . 135 bis — M .
Kansas Nr . n Febr .-Abladung 127' /- bis — M . . Northern Spring
Nr . l Febr .-Abladung - M .. Ulfa 128— 136 M .. Besserer
Aziiiia 138—144 M .. Nicolajeff — .— M . . Krim — M ..
SaxoiMa 136—138 M . . Nimiälier 136- 000 M . , Laplata f. a . q.
Febr .-März -Abladnug 130 bis 138 Dt. , bessere Sorten — M .,
Roggen : Russischer 9 '% s 108 bis 113 M ., Amerikanischer Western
— bis — Dt . , Hafer : Russischer 100 bis 106 M . , Amerikanischer
106 bis — M . , Gerste: Russische Futtergerste 106 bis 107 M .,
Mais : Mixed 85 .— M . , Laplata Ryeterms —/— M . . dto .
per Jnili -Juli — M . , Donan -Mais — Dt. — Tendeilz : unver¬
ändert fest.

Mannheimer Mekrokeum-Hlotirunq vom 21 . Febr . Amerikani¬
sches Petroleum disponibel M . 24 .70, russisches Petroleum M . 23 .10
pro 100 Kilo netto verzollt.

Magdeburg , 21. Febr . Zuckerbericht . Kornzucker excl.
von 92 pCt . —.- . neu« — , Kornzucker excl. 98 pCt .
Neudcnient 10.65 bis 10 .80 , neue —.— bis —.—, Nachprodnkte
excl. 75 pCt . Rendemeilt 8.30—8.50. Ruhig . — Brodraffinade l
24 .00 bis — , Brodraffinade >- . 23.75- .— , Gem. Raffinade mit
Faß 23 .87 ' /- bis 24.25 . Gem. Melis Utit Faß 23 .37 ' /, bis —. Ruhig .
Rohzucker 1 . Produkt Transits f . a . B . Hamburg per Febr . 9.85 G .,
9 .95 Br ., ver März 9.90 bz. 9.92' - Br . , per Mai 9.95 bz. ,
9.97 '/, Br ., per August 10.127- G. , 10 .15 Br ., per Oktober -Dezber .
9.40 G . , 9.477 » Br . Stetig .

Wien , 21. Febr . (Getreidemarkt.) Weizen Dezember 0 00 ,
Herbst 7.74 , Roggen Dezember 0.00 , Herbst 0 .00 , Mais Dezember
6.69, Hafer Herbst 5 .34 , Dezember 5.42, Reps Dezember 12.50 .

Merlin , 21 . Febr . Spiritus . 50er —.—, 70er 47 .20 .
Kamvurg , 21 . Febr . Kaffee good average Santos , Schluß -

Kurse , per März 37 Pf ., per Mai 377, Pf .
Henna , 20. Febr . Banca d'Jtalia 870.
Lissabon , 20. Febr . Gold -Agio 44 pCt. Wechsel auf London

36 ' /, Pence .
Maris . 21. Febr . Weizen per Februar 20 .15, per März

20 .10, per März -Juni 20.50, per Mai -August 21 .—. Matt .
Roggen per Februar 13.75 , ver Mai -Augilst 14.— . Ruhig . Mehl ,
per Februar 26.15 , per März 26.30, ver März -Juni 26.65 , per
Mai -Auglrst 27.25. Matt . Rüböl per Februar 57,75 , per März
57 .75 , per März -April 58 , ver Mai -August 59 25. Ruhig . Spiritus
per Febr . 38 , per März 38.25 , per Mai -August 38 .25 , per Septbr .-
Dezember 36.50. Behp. Zucker , weißer, Nr . 3 . per 100 Kilo ,
per Febniar 29.50 , per März 29.75 , per März -Juni 30 , per Mai -
August 307 «. Ruhig . Talg — . Wetter : Bewölkt .

Amsterdam 21. Febr . Weizen per März — , ver Mai — ,
Roggen per März 132 , per Mai 133, per Oktober 130 . Leinöl
loco 267 », per März -Mai 26' /«, per Juni -August 26 '/, , per Septbr .-
Dezember 257 «. Banca -Zinn loco 867«, Billiton loco 87 .

London , 21. Febr . Silber 27'/. .
Land » ,, . 21. Febr . 17. Uhr . Metalle . Kupferg . H. 75 Pfd . St .

00 Sh . 0 P „ 3 Mt . 73 Pfd . St . 7 Sh . 6 P . Zinn Straits 145 Pfd . St .
10 Sh . 0 P ., 8 Mt . 136 Pfd . St . 5 Sh . 0 P .. Blei . span . 16 Pfd .
St . 13 Sh . 9 P .. engl. 16 Pfd . St . 17 Sh . 6 P . . Zink, gew. Marken
21 Pfd . St . 17 Sh . 6 P .. beff. 22 Pfd . St . 5 Sh . 0 P .. Schott .
Roheisen - Warr . 69 Sh . 2 P . 5 Uhr . Kupfer 75 Pfd . St .
1 Sh . 3 P ., 3 Mt . 73 Pfd . 1b Sh . Makler - Scklußpreis
75 Pfd . St . 00 Sh . 0 P . bis 75 Pfd . St . 5 Sh . 0 P . . best. Selected
78 Pfd . St . 2 Sh . 6 P .. strong Sheets 00 Pfd . St . 00 Sh . 0 P .. Zinn
Straits 145 Pfd . St . 2 Sh . 6 P . . 3 Mt . 137 Pfd . St . 0 Sh . 0 P .,
engl . 150 Pfd . St . 00 Sh . , Blei,span . 16 Pfd . St . 13 Sh . 9 P .,
engl. 16 Pfd . St . 17 Sh . 6 P . , Zink, gew . Marken 21 Pfd .
St . 17 Sh . 6 P ., beff. 22 Pfd . St . 5 Sh . 0 P .. gew. schles. 27
Pfd . St . 00 Sh . 0P . Schott . Etsen-Warr . 69 Sb . 3 P . (Str . P .)

Glasgow , 21 . Febr . Roheisen . (Schluß .) Mixed „ ilmbres War¬
rant - 69 Sh . 3 P . Warrants Middlesborough HI . 69 Sh . 6 P .

Aio d« Ia »eir «, 20. Febr. Wechsel London 8.

Konkurse in Bade ».
Rastatt . Kaufmann Max Maisch — A . Fischer's Nachfolger -

in Rastatt . Konkursyerwaltrr Rechtsanwalt Götzmann in Rastal
Konkurssorderungen find bis zum 15. März bei dem Gericht
anzunrelden. Prüfnng der angemeldetm Forderungen 29 . Märj

Radolfzell . Zrmmermeister Johann Georg Heiß in Radolfzel
Konkursverwalter Waisenrichter Theodor Brugger in Radols
zell. Koniursfordrrungen sind bis zum 1 . März bei der
Gerichte anzumrlden . Prüfung der angemel'deten Forderung «
10. Mas .
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Telegramme der „ Bad . Presse
(Originalmeldungen des Wolff ' schen Depeschenbureaus " und des

„Bureau Herold "
.)

hd Berlin , 22. Fcbr . Nach einem Londoner Telegramm der „ Voss,
Ztg .

" erfährt die „ Truth "
, dieKöniginViktoria reise am 7. oder

8. März über den St . Gotthard nach Bordighera . Der Kaiser
und Prinz , Heinrich würden wahrscheinlich die Königin auf dem
Bahnhofe in Straßburg begrüßen . Auf der Rückreise würde die
Königin wahrscheinlich dein Darmstädter Hofe einen Besuch ab-
staiten. Wenn diese Absicht ousgeführt werden sollte , würde das Kaiser¬
paar mit dem Kronprinzen und der Herzogin von Koburg der Königin in
Darmstadt begegnen .

hd Berlin , 22. Febr . Der Militär -Attachee bei der hiesigen
russischen Botschaft Korvetten-Kapitän Pauls übereichte gestern im Auf¬
träge des Kaisers von Rußland dem Staatssekretär des Reichsmarine¬
amts , Vize -Admiral Tirpitz , den Weißen Adlerorden .

hd Berlin , 22. Febr . In dem Massenstreik der Tischler
find heute noch 6600 Mann ausständig , nachdem im Laufe des gestrigen
Tages einige größere Arbeitgeber eine Verständigung mit ihren Arbeitern
herbeigeführt haben und diese zur Wiederaufnahme der Arbeit veran-
laßten .

*

— Geestemünde , 22. Febr . Der Fischdampfer „M a n n h e im"
ist von seiner Reise nach Island nicht zurückgekehrt . Er
ist zweifellos mit 11 Mann Besatzung untergegangen .

hd Wien , 22. Febr . Infolge der Heute stattfindenden Eröff¬
nung des ReichsratHes hielten sämmtliche Klubs heute Konfe¬
renzen ab . Der Polenklub beschloß dahin zu wirken , daß das Rekruten¬
gesetz so bald als möglich im Reichsrathe erledigt wird.

hd Wien , 22. Febr . In Mähris ch-O st r a u beträgt die Zahl
der Streikenden nahezu 26 000. Die Arbeiterführer erklärten, daß
bevor die Bergwerksbesitzer nicht in irgend einer Form nachgegeben, die
Wiederaufnahme der Arbeit gänzlich ausgeschlossen sei.

— Paris , 22 . Febr . Der Staatsanwalt wird heute
vor dem Staatsgerichts Hofe sein Plaidoyer im Prozeß
Marcel H a b e r t s halten .

— Madrid , 22. Febr . Das Kriegsgericht hat den General
Monet und den Oberst F r a n c i a , welche während des spanisch¬
amerikanischen Krieges M a c a b e l e, auf den Philippinen aufgegeben
hatten, freigesprochen .

— Valladolid , 22. Febr . In der Ortschaft Atazumes find 420
Häuser durch eine Feuersbrunst zerstört worden . Während
des Brandes ist viel Vieh um g e k o m m en. Mehrere Menschen
sind vor Schreck wahnsinnig geworden . Es herrscht großer Mangel
an Lebensmitteln.

— Washington , 22 . Febr . Der Gesandte der Union in
C o st a v i c a meldet, eswerde einrevolutionärerEinfall
von Nicaragua aus erwartet . Das Kriegsrecht sei pro -
klamirt . Truppen marschieren zur Grenze .

England und Transvaal.
Und immer noch die alte Situation auf dem w e st l i ch e n

Kriegsschauplatz : Von Cronje und seiner Hauptmacht
nichts Neues . Ueber den weiteren Verlauf der Verfolgung
Cronjes erfahren wir nichts , es scheint jedoch , daß Buren so¬
wohl wie Briten in diesem außergewöhnlich trockenen südafrikani¬
schen Sommer der Wasserversorgung wegen darauf angewiesen sind,
sich in der Näh « der beiden Flüsse , des Modder - und des Rietflusses ,
zu halten . So weist auch ba8 einzige bekannt gegebene Telegramm
des Marschalls Roberts , das mittheilt , die Eisenbahn zwischen Kim -
berley und Modder River sei wrederhergestellt und eS werde Pro¬
viant in die ausgehungerte Stadt geschafft, daraufhin , daß das
Hauptquartier des britischen Oberbefehlshabers am 19 . Abends am
Modderflusse war , nämlich auf dem Paardeberge . Dieser Boro
liegt höchstens 60 Kilometer östlich von der Station Modder River ,dort wo der Modder , der von Koodooes Rand aus nach Süd -
wrsten geflossen ist , eine Biegung nach Westen macht. Die Stelle
ist lt . Kln . Z . von Bloemfontein in der Luftkickie noch etwa 100
Kilometer entfernt . Inzwischen sind aber nicht nur aus dem
Norden der Kavkolonie , sondern wahrschein¬
lich auch aus Natal mittelst der Eisenbahn
burische Truppen zur Unterstützung Cronjes
nach dem westlichen Freistaat geworfen worden , und
wenn diese Anhäufung von BurentMppen einerseits den Eng¬
ländern in Aussicht stellt, eine etwaige Schlacht um so entscheidender
zu gestalten , so ist sie doch anderseits , wie der Anschlag der Buren
auf den britischen Train am Rietflusse beweist, eine Gefahr für die
rückwärtigen Verbindungen des britischen Heeres , die wächst, je mehr
es sich von seiner Operationsbasis entfernt . In England hält man
inzwischen, vielleicht gestützt auf jene Nachrichten , von denen die'Königin sprach, die aber nur im engern Kreise bekannt sind, an der
Erwartung fest , daß die Operationen des Marschalls Ro¬
berts bald zu einem günstigen Ausgang führen werden .
Vor allem die Gerüchte von der Einschließung einer
großenBurenabtHeilung behaupten sich hartnäckig . Sie
erhielten eine wesentliche Stärkung durch Berliner Angaben , daß
dem emgeschlosscneu Cronje eine Frist zur Uebergabc gestellt
worden sei. Dnn es trafen bisher auch verschiedentlich ungünstige
richtige Nachrichten mit unerklärlicher Schnelligkeit über Berlin
in London ein. Anderseits erhielt das neue Gerücht durch starke
Käufe für Berliner Rechnung an der Fondsbörse Nahrung , wie
auch die Sache selbst sich in den Rahmen bekannter Thatsachen ein-
fügen ließ . So sieht man mit äußerster Spannung weiteren Meld¬
ungen entgegen. Ueber die D i v i s i o n des Generalmajors F r e n ch
berichtet eine Meldung des „Daily Telegraph "

, sie bestehe aus der
ersten Brigade unter General Broadwood , der Gardekavallerie ,
den zehnten Husaren und zwölften Dragonern ; der zweiten Brigade
unter General Porter , den sechsten Gardedragonern — Karabiners
— , den zweiten Dragonern , einem Theil der sechsten — Inniskilling
— Dragoner und den neuseeländischen und austral¬
ischen Reitern , der dritten Brigade unter General G o r d o n , den
sechszehnten Ulanen und sieben reitentmi Feldbatterieen zu je sechs
Geschützen . General B r a b a z o n hat den Oberbefehl über das
Imperial Aeomanrykorps erhalten , dessen erstes Kontingent gestern
in Kapstadt einlief . General Dabington steht ihm als ehe¬
maliger Stabschef zur Seite .

Auf dem östlichen Kriegsschauplatz , am Tugela in
Natal , hat sich die Lage insofern zu Gunsten der Engländer ge¬
ändert , als sie durch die Besetzung des Hlangwene - Berges
Herren des ganzen Gebietes südlich , vom Tugela geworden sind . Die
Buren haben nur geringen Widerstand geleistet, was dadurch
erklärt wird , daß die Freistaat - Buren abgezogen sind, um
sich den Engländern im Süden des Freistaates entgegen-
znstellen.

Aus Bullers letzten Depeschen ließ sich gleichfalls schließen, daß
»re Nasse der Buren vor Ladysmith zu Cronjes Unter-

Badische Presset
stützung abgegaugcn ist und dem Entsatz von Ladysmith
keine ernsten Schwierigkeiten mehr im Wege stehen . Die entscheidende
Frage ist nach Londoner Auffassung, ob Roberts Cronje ein¬
holen kann, bevor dieser seine vorbereitete Stellungvor Bloemfontein oder weiter östlich erreichen kann .

Gleichzeitig, mit dem von uns gestern Abend wiedergegebeneu
Telegramm der „Münch. Allg . Ztg .

" veröffentlichen jetzt übrigens
auch die „ Münch. Neuest. Nachr." ein fast gleichlautendes Telegramm ,
wonach eine Depesche aus Prätoria die allgemeine Mückwärts -
konzentrirung der Aurenüreitmacht und die Räumung von
Matal meldet. Die Belagerung Ladysmiths scheint darnach
schon aufgehoben zu sein . General Joubert konzentrirt
alle seine Truppen an der Grenze , um letztere zn vertheidigen .
Und mich in Brüssel ist jetzt die Ansicht verbreitet , daß GeneralAusser noch im Laufe dieser Woche in Ladysmith einziehen wird .
Wiederum kein Sieg von einer allzngroßen strategischen , wohl
aber nicht zn unterschätzenden moralischen Wirkung , von der die
Bnrenfreunde indeß hoffen , daß sie durch die jetzt bevorstehenden
Cooperation der Generäle Joubert und Cronje wettge-
macht wird.

hd London , 22 . Febr . Dem B . T . zufolge erwartet man Hier
vom Aufruf der Königin , daß er 46,000 Mann ge¬
dienter Soldaten dem Royal -Reserve-Bataillon zuführen
wird .

hd London , 22. Febr. „Daily Mail " veröffentlicht ein Tele¬
gramm aus Kapstadt , worin berichtet wird, daß die Kapstadter Zeit¬
ung „Cape Argus " bas Vorhandensein von mindestens 250 000 Mann
englischer Truppen für erforderlich hält , um Herr der Situation werden
zu können . Der Korrespondent versichert, aus bester Quelle zu wissen,
daß die Afrikanderpartei mit einem allgemeinen Aufstand
droht, falls die englische Invasion im Oranjefreistaat fort -
dauen . Die allgemeine Ansicht geht in gut informirten Kapstadter Krei¬
sen dahin, daß der wirkliche Krieg jetzt erst begonnen habe .

— London , 21 . Febr . Rentermeldung über Lonrenco Marques
aus Pretoria von gestern : Für den Dienst an der Grenze
wurden viele Bürger , für den aktiven Dienst zahlreiche Frei¬
willige einbenifen .

— London , 21 . Febr . Das Rentersche Bureau meldet über
Lourenzv Marques ans Prätoria vom 20 . ds . Mts, : Ferreira .
Kommandant im Heere der Freistaatburen , ist gestern gestorben ,
wie man glaubt , in Folge eines Unglücksfalles .

Mom wellkichen Kriegsschauplatz .
hd London , 22 . Febr . Ein vom Modderfluß , 20. Febr . , ab-

gesandtes Telegramm theilt mit , daß das kanadische Truppen¬
kontingent am Sonntag in heftigem Kampfe , der wahr¬
scheinlich gegen Cronje geführt wurde, 19 Tobte , 60 Verwun¬
dete und 2 Vermißte aufweise.

hd London , 22. Febr . Im Kriegsamt erwartet man für Heute
Meldungen über das Resultat der Schlacht zwischen den e n g l i s ch en
Truppen unter dem Befehle Lord Kitcheners und Generals French
und den Buren unter Leitung von Cronje und Joubert . Die
Engländer verfügen über 60 000 Mann , die Buren etwa über
85 000. Das ganze Schicksal des Feldzuges könnte sich daher möglicher¬
weise noch in dieser Woche entscheiden.

hd London , 22. Febr . Die einzige sichere bedeutungsvolle Nach ,
richt vom Kriegsschauplatz ist die , daß General Macdouakd Sei
Raardeverg schwer verwundet wurde . Auch mehrere andere
höhere Offiziere sind nach Mittheilung des Kriegsamts
bei Paardeberg verwundet oder getötet . Aber sonst weiß man
von dem'

gegen Cronje geführten Kamps nichts . Ein Telegramm
aus Capstadt meldet nur , Cronje sei bei Paardeberg
umzingelt . (?)

hd London , 22 . Fcbr. Die Nachricht, daß Cronje
eingeschlossen ist, wurde vom Kriegsamt bisher nicht
b e st ä t i g t.

— London , 21 . Febr . Aus Prätoria wird berichtet:
Präsident Steijn meldet, er habe gestern in der Nähe von
Koodoosrand mit den englischen Truppen , welche das
Lager Cronjes z» umzingeln versuchten, ein Gefecht ge¬
habt und die Engländer znrnckgeschlagen .

General Dewet berichtet über die Kämpfe , welche zwischen
Paardeberg und Koodoosrand stattgeiundeu haben, bei denen
die Buren mehrete von den Engländern besetzte Kopjes
nahmen. Auf der englischen Seite betragen die V e r l u st e
mehrere Todte und Verwundete , sowie 40 Gefangene . Die
Buren hatten 2 Todte und 4 Verwundete .

=* London» 22 . Febr . Nach einer unvollständige »
Verlustliste wurden bei Paardeberg 9 Offiziere ge-
tödtet und 39 verwundet , einer wird vermißt .

— London, 22 . Febr . Lord Roberts meldet ans
Paardeberg von gestern : Die Generale Knoe und Mac¬
donald wurden während der Gefechte zwischen dem 16 . nnd
18. Februar verwundet. Das Kriegsamt erhielt keine
Nachrichten . -

hä Wien, 22 . Febr . Rach Hier eingelausenen ,
angeblich von authentischer Seite kommenden Mel¬
dungen soll die Einschließung des Generals
Cronje nicht gelungen sein. Die Engländer
hätten vielmehr eine große Schlappe erlitten
und mehrere englische Generäle , darunter
auch Kelly - Kennh , seien verwundet ; Feld
marschall Roberts selbst sei nur mit knapper Rothder Gefaugenschast entgangen.

Mom südlichen Kriegsschauplatz .
hd Arnndel , 21 . Febr . Wie das Rentersche Bureau meldet,

sind die Buren in der Umgegend t H ä t i g und unterhalten ein
lebhaftes Artillerie - und Gewehrfeuer . Da eine auf 200 Mann
geschätzte Streitmacht der Buren die Verbindung mit
Naauwport bedroht , wurden von britischer Seite
300 australische Soldaten m'it zwei Feldgeschützen abgesandt , die
jeden Hügel beschossen , auf dem sich der Feind blicken ließ .

Kam östliche « Kriegsschauplatz .
— Windsor, 21 . Febr . In der heutigen Sitzung des

Stadtraths wurde mitgrthettt . im Schlosse zu Windsor ,
wo die Königin gestern eingetroffen sei. sei die Nachricht ein-
gegangen , daß Ladysmith entsetzt worden sei .

— London, 21 . Febr . Auf eine Anfrage im Kriegsamt
wegen der Meldung aus Windsor vom Entsatz von Lady¬
smith wurde geantwortet , dem Kriegsamte sei keine Be¬
stätigung zugegangen und der Meldung werde kein Glau¬
be.« beigemrffen.

_ Nr . 45;
hd London , 22. Febr . Seit gestern Mittag herrscht hier unbe¬

schreibliche Begeisterung in allen Kreisen. Man ist der Mein¬
ung, daß das Ende des Krieges gekommen ist. ( ? ?) Infolge der
auf Schloß Windsor eingetroffenen Meldung von der Entsetz ,
ung Ladysmiths haben die meist en Häusrr geflaggt . Hem,
soll die S i a d i i l l um i n i r t werden .

= Lonrenco Marques , 22. Febr . Aus dem Hauptlager
der Buren vor Ladysmith wird vom 19. d. MtS . gemeldet:
Gestern fanden am Boschkop bei Colenso heftige Kämpfe statt.
Die Buren hatten einige Verwundete . Die Verluste der Eng¬
länder sind beträchtlich . Es wird geglaubt , die Harnison vo»
Ladysmith hake keine Munition mehr .

--- London . 23 . Febr . General Buller telegraphirt au»
Chieveley von gestern: Die 5. Division überschritt heute
auf einer Poutonbrücke den Tugela und trieb den Feind
zurück . Die Marinegeschütze brachten die feindlichen Geschütze zu«
Schweigen , (Nach dieser Meldung war Ladysmith vorgestern als,« och keineswegs entsetzt , wenn auch die zurückgebliebenen geringen
Burenkräfte nicht mehr den ' alten Widerstand leisten können , wohlaber der Hauptmacht Zeit und Bewegungsfreiheit verschaffen . D .R.)

hd Muffel . 22 . Febr . Alle hier eingetroffenen Nachrichten
bestätigenden Rückzug der Buren ans Natal , dessen
Räumung bereits vollzogen ist. Die hiesigen Burenkreise
erklären jedoch, daß jetzt der eigentliche Krieg erst beginne ,
da die Buren entschlossen sind , bis zum Aeußersten zu kämpfe ».

Aus dem englischen Parlament .
— London , 21. Febr . Bezüglich der gestrigen U n t e r h a u s-De-

baite sind die größeren hiesigenPreßorgane mit Ausnahme der
entschieden liberalen Blätter „Daily Chronik ! e" und „Daily
News " von Chamberlains Vertheidigung befriedigt .
Das „Daily Chronikle " hält sie für u n z ul ä n g l i ch und nicht beweis¬
kräftig. Vor dem Jameson -Zug — so schreibt das radikale Blatt — hielt
man Englands Politik für ehrlich , jetzt glaubt man auch in gutgesinnte »
Kreisen , daß der englische Charakter gesunken sei. Diese Anschauungmuß
zerstört werden , ehe sie sich allgemein festsehi. Wieman aus Brüssel
meldet , wird dort übrigens von gut unterrichteter Seite bestimmt erklärt ,
daß die Behauptung ChamberlainS in der gestrigen Sitzung
des Unterhauses, daß die „Jndependance Beige " zu ihren Enthüllungen
durch Dr . Leyds Vermittelung gekommen sei, u n w a h r ist.

Pas A«slaud .
hd Marseille , 22 . Febr . Mit jedem Dampfer der nach

Madagaskar und Südafrika abgeht , schiffen sich zahlreiche
französische Freiwillige nach Transvaal ein.

— Washington , 22 . Febr . Auf die Res olution des Rr -
präsentantenhauses , worin die Frage gestellt wird , ob die
Meldung , daß zwischen Großbritannien und den
Unionstaaten ein Geheimbündniß bestehe , begründet
sei , ließ der S t a a t s s e k r e t ä r H a y dem Repräsentenhause die
Meldung zugehen, daß dies nicht wahr sei . Unter der bestehen¬
den Verfassung sei ein Geheimbündniß in keiner Form
m ö g l i ch, da die Verträge drrGenehmigungdesSenatS
bedürfen .

Febr .

Auszug auS den Staudesbüchern Karlsruhe.
Eheschließungen :

20. Febr . Wilhelm Ulmer von hier, Kutscher hier, mit Emma Sol -
linger von Hagenbach .

Wilhelm Schwarz von Plön , Architekt hier, mit Elisabeth Ecker
von Illingen .

Wilhelm Bauer von hier, Photograph hier, mit Julie Stählr
von Leuzendorf.

Wilhelm Schlotterbeck von Eßlingen, Wagner hier, mit Ro¬
sine Haus von Weil der Stadt .

Geburten : :
Wilhelm Christian , V . Christ . Edinger , Kutscher.
Karoline , V. Lorenz Wild , Schlosser.
Anna , V . Johann Fanth , Taglöhner .
Wilhelm Leopold, Vater Leopold Wörner , Maler .
Anna Luise, Vater Heinrich Echle, Schuhmacher.
Hellmuth Georg Karl Hermann , Vater Karl Wilhel «

Daeubert , Architekt.
Todesfälle :

Lisette Herb , Privatiere , ledig, alt 73 Jahre .
Luise Lohr , alt 33 Jahre , Ehefrau des Revisors Eduard

Lohr .
Olga Specht , alt 17 Jabre , B. Max Specht , Reallehrer .
Marie , alt 1 Jahr 7 Monate 15 Tage » 33. Friedrich

Duttenhöfer , Bildhauer .

20.

20.

20.

17.
17 .
18.
19.
19 .
20.

19. Febr .
19. „

20 . „
20. „

Wasserstand des Rheins .
Ma »au . 22 . Febr . 5,06 Meter , gef. 0,1 Meter .
Kehl , 21 . Febr . 3,21 Meter , steigt.
Waldshut , 21 . Febr . 2,89 Meter , Beharrungszustand .
Konstanz . Hafenpegel. Am 20 . Febr . 3,02 »>. (20. Febr . 3,18 m)

BerllttilftNttlls- tmb Ae » et »»s-A ««zeiüee.
Donnerstag , den 22 . Februar :

Ärends ' scher Lteuogr .-KluS . H. 9 U . Unterr .-Abd . i . König v . Preußen .
Äad . Kynolog . -Merei « . H . 9. U . Biertisch Krokodil.
Uad . Kraiuverein . 9 U . Generalversammlung im Kg. von Preußen .
Dramatischer Verein . 9 U. Leseabend im Vereinslokal .
Hvaug . Mäuuerverei « der Weltstadt . H . 9 U . Gesangprobe ,
chesangverei « Kdelwetß . 7 '/- U. Sängerzskft ., 9 U. Probe f. 1. u. 2. Baß .
Ka »fm Dereiu purlach . H. 9 U. Bereinsabend im Hotel Karlsburg .
Aokosseum. 8 U. Vorstellung .
Derkeo. 8 » , U. Vorstellung .
Hladlalirerverein „ Zkresto " . H . 9 U. Bsabd. i . d. Rest. z. Kaiser-Allee.
Rad s. -A «nd Karlsruhe . 9 Uhr. Zskft. im Scheffelhof (Werderplatz).
Äadfahrerver. Dorwärts . Vereinsabd . BrauereiDiekenbacherMühlbg.
Schwarzwaldverein. Mitgliedervers . i. kl. Festhallesaal m. nachf. Uuterh.
Stenogr . Stolz,-Schrey . H . 9U. Fortb .- u. Deb .-KursMarkgrafenstr.4l.
Surngesellschast . 8—10 U. Uebungs-Abd. für ältere Mitglieder,
tzurngemeinde. H. 9 U . Damen -Abth. Turnhalle i. d. Sophienstr.
Hierein von Mogelsreunden. H. 9 U. Vercinsabrnd i. gold. Adler.

Ueberall zu haben «

Anerkannt beetes Zahnputzmittel .

Wer nach Amerika , Asien, Afrika , Australien schnell , ou1
_ und billig fahren will, wende sich
an die obrigkeitlich coneessiou. Gcneralogentur für Baden von A. Kette
in Karlsruhe , Hebelsrrahe 3. 2320
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— Sectloa Karisrsbe. —

Badische Presse . Seite b.

Tagesordnung .

H*-ute im kleinen
FesthallesMl

Mitglieder¬
versammlung

* mit «acUolgMutor
gnelUgar ünter -

haltwg
nach früher
Kennt

DramatiscHer Verein
Karlsruhe .

Vereinalokal : Kcst . Landsknecht .
Heufs Donnerstag Abend 9 Uhr

Leseabend .
Walluisieia von Fr . V. Schiller.

Trauerspiel in 5 Akten.
Nach der Lesung:

Mitgliederversammlung.
Wir bitten am vollzähliges and

pünktliches Erscheinen.
Der Vorstand .

k

Norddeutscher Club.
Karlsruhe .

be-
gegebener

8es«Mti» Arlmiß.
Amte Donnerstag Abendv halb 8 Nhr :

Zusammenkunft der Sänger
. « besonderem Zweck .

9 Uhr :

Spezial - Probe
für ersten und jnwiteii Baß .

_ Der Vorstand .

Süddeutscher
Marine - Club

Karlsruhe .
Unter dem Protektorate S . K. H.
des Großherjogs Friedrich von

Baden.
A » Samstag den 24 . d . M .»

Abends *, »9 Uhr , findet im Lokal
Gasthof „ ,» > Neichsvost " eine

außerordentliche
General-Versamniluno

statt . Um zahlreiches Erscheine »
bittet Der Vorstand .

$4

£ dolf Sex au er ,

Friedrichsplatz 2 . Telephon 164 .
Als besonders günstige Gelegenheit empfehle ich die zum Ausverkauf bestimmten

i, | . ■ sw» ■ | in allen abgepassten Grössen und

zuruckgesetzten Teppiche
Grösserer Posten

Smyrnateppiehe besonders preiswertli !
Ferner :

rmiickgeseirie Degen» und Wgoralelle
ZU Mk . 1 .— , 3 .— , 5 .— , 8 .— , 10 .— etc . 4105 .5.2

Möbelstoff-Reste ! Läufer-Reste !

Für ein
Fräulein ,

welche» sich in der Zahntechuik
gründlich auszubilbrn wünscht, wird
entsprechende Stellring gesucht.

Bon wem ? sagt gegen Rückporto
die Exp -d. der „Bad . Presse " unter
Nr . 1026a .

Zu vermiethen
GHtttsLa-tMiil
mit anstoßenden Räumen auf 1. April
oder später zu vermiethen . Näheres
2508 .10.fi Waldstr . * 3,2 . Stock .

§te»ogri;phen-Nerem
LtolLs - Lchrsy.
tzesMk ZchnmlNste :

Donnerstag , 9 Uhr Abends : Rest.
Eintracht .

Samstag , 9 Uhr Abends : Zähringcr
Löwen, Kegelbahn,

Evang . Männer-Verein
der Weststadt.

Lerelnslokal : Gasthaus zur Rose ,
Amalie,ist , aße 87 , beim Kai ' ei platz.

Heute Donnerstag Abend
87 , Uhr beginnend :

Gelangprove.
Um vollzähliges und pünktliches

Erscheinen bittet
Der Vorstand .

y
Filiale Mannheim € 2 , 7 .

I ^ ensioii *
Mädchen oder Schüler , die diesige

höher « Lehiauiialten besuchen» finden
in guter Familie der Weststadt volle
Pension . Zu erfragen in der Exped .
der „ B ad. Presse " unter Nr . 1641.

Kinderwagen ,
feiner , blauer Kastenwagen vollständig
neu . ist preiswerth zu verlausen .
4642 Hebelstraße 4 , 4 .08t .

Bureau-Gehilfe.
In einem hiesigen groben Geschäfts-

Hause findet ein Bureau - Gehilfe , dem
insbesondere die Briefexpedition ob¬
liege» würde , Stellung .

Bewerb , r . nicht zu jung , wollen ihre
Offerte » unt Nr . 4 -187 an die xpcd .
der „Bad . Presse" gelangen kaffen.

KowWck
! sofort gesucht , Näheres unt . !
[ gjr . 4588 in der Exped . der

„Bad . Presse ' . 2.2 !

Eine fast noch neue

Singernähmasehine
ist billig p verkaufen . Näheres
4651 Uhlandstratze 12 , 1. Stock .

Stellen finden
Aus einem groben Bureau ist die

Stelle eines

Bnreandieners und
Elnkassirers

z« besetzen . KautiouSiähige Be¬
werber p . n unbescholtenem Ruse
wollen Offerten mit Zengiiißab -
schiisle» , Lebenslauf und «xicbalts -
aiisprüche » »uh U . 834 gelange »
lasse» an
Haasenstein & Vogler , A . -G .,

Karlsruhe . 4671

Reparateur
auf Waymafchinen gesucht
bei 4452.3.2

Junker «f ? Ruh ,
Karlsruhe .

Am 3 . Mürz findet im Saale
des „ Palmeugarte « " ein

Atorkenball
statt . Einführungen gestalte !. Ein -
trittSkatten für Mitglieder und
Einzuführeiide — ohne welche ei»
Zutritt nicht gestattet ist — sind am
28. d . M . und am 2 . März , Abends
8—10 Uhr , im Clnblokal zu habe».
48652 .1 Der Vorstand .

Ein tüchtiger , selbständiger

Blechner
für Bauarbeit , welcher auch auf
GaS - und Wasser -Installation
selbständig arbeite « kan », findet
sofort Strlinng . 4 >31 .2 .2

Walcistrasse 62 .

TAHmchkl (4- 5),
tüchlig auf Sohlen und Fleck, für
dauernd gesucht . Nur solche, die
tückttig und gewissenhaft arbeiten ,
wollen fick melden . 4550 .2.2

M . Wetzka ,
Scbubmachermstr., Scheffelstr . 61 .

L bis 8

Saaftnldttiiijcr herein 21V b C 1 1C V
Durlach .

Jede « Donnerstag , Abends
° h Uhr :Vereiusabend
®*tcl Karlsburg , Eingang Haupt¬
strabe.

släfte willkommen.
._ Der Vorstand .

Abbruch zy PNgkhtP.
Das Haus Waldstraß « 6 ist

« « l den Abbruch zu vergebe « .
Angebote wolle « Stcfanien -
mmstelg imVurea « abgegebe «
werde « . Daselbst liegen auch

Beding « « ge « zur Einsicht
■* * F. 4663 .2.1

auf längere Zeit gesucht . 4541

Gr Mil ttnnt,tim, .

Ausläufer
ein stadtkundiger , kann sofort ein-
treten bei 4554L .2

TJ. Zautt & Sohn ,
Waldhornstratzc 14 .

Zunge tüchtige Kellnerinnen ,

F
Reftanrationsköchi«,

. 40 bis 66 M. pr. Monat sofort
* und 15. März gesucht durch

Sureau V. Fuhr , Kaisers« . 133 ,
hei der kl. Kirche. 4640 .2,1

Tüchtige

Verkäuferinnen
der Tolonialwaarenbranche per
sofort zu engagieren gesucht .
Gefl . Offerten unter Beischluß
der Photographie und Zeugniß -
abschriften »uh 4574 an die
Expedition der „Bad . Presse"

erbeten . 3 .3 I
Vttfietdaineir ,
Hapfbnrschen

und jüngere U81 « ldoi »avI, « n
finden »um bal >igen Eintutt gute
Stelle « durch K. T r ö s t e r s
Kreuzliraße 17 . 4365.3.2

Modes.
Eine tüchtige, erste Arbeiterin findet

angenehme, dauernde Stelle bei voll¬
ständig freier Station . Offerten mit
Angabe der GehaltSansprüche und
wen» möglich unter Beifügung der
Photographie find »uh Chiffre
0 . 80 » B . an Orell FOssli
& Co . , Annoncen-Exp-, Pforzheim ,
zu richte». ltX>8».2 2

Köchin .
Wegen Verbeirathung des

Mädchens ist die Stelle mit
einer im Kochen bewanderten
Person , welche zugleich selbst¬
ständig dem Haushalt einer
kleinen Familie vorftehen kann,

pr. I. oder 15 . Mana . c.
zu besetzen.

Bei zufriedenstellenden
Leistungen ist der Posten ange -
uehm , dnrchauS selbständig
und dauernd .

Offerten und Zeuanib »Ab.
schriften an die Exped. der . Bad .
Presse' un er Nr . 4567 zur
Weiterbeförderung . 2 .2

Kellnerin,
sofort gesucht . Offerten unter
Nr . 4423 au die Exped. der „Bad
Prelle ' . _ _ 2 .2

Junge ln ,
gesucht , für leichter« Arbeü , in der
Dampfwaschanstalt von
K. Pfützner , Karlsruhe,

4450 Rüppurrrrstroße 35. >

2 Verkänferinnen
für Damen Confectiou per sofort
zu engagiren g sucht. Betreffende
müffen das Abänder » von CostumeS
auch voruebwen können. 4599 .2 2

Gefl. Offerte » »ebst Photographie
und Zeug - istabschriften erbeten

Kaufhaus jreund 8 € o„
Pirmasens .

s-jilmsilchk » gesucht.
Per sofort ein

KpiNnnädchen
gtiuchl , 3774 *

Hotel Grosse .
Kindermädchen .
Schwarzwälderin , mit Naiional -

trachk , zu einem Kinde in ein feines
Herrschaftshaus sofort gesucht durch
das Bureau vormals Kähleuthal ,
Zäbringerstr . 72 ._

4666

Stelle findet .
Eni ordentliches Mädchen findet

gute Stelle . Lohn 20 Ml . per
Monat . Näheres Kreuzstraße 7
im Lade » , neben Gasthaus „ z. Stadt
Pforzheim '

, Karlsruhe ._ 4661

Gesucht 4646 .2.1
auf 1. März oder sofort ein ehrliches
Mädchen vom Lande für Haus¬
arbeiten . Dasselbe muh auch Liebe
zu Kindern habe» . Uhlandstr . 22,2 . St .

Mädchen gesucht . 2.2
Ein ehrliches, fleißiges Mädchen

vom Lande, weiches gut waschen kann
und Liebe zu Kindern Hat , wird zu
einer kleinen Familie auf 1 . April
gesucht . Adreffe zu erfragen unter
Nr . 4584 in der Exp. der „ Bad . Preffe ' .

MädcH ««»,
welcher tüchtig an der Maschine nähen
kann , sofort gesucht 4600 .2 .2

TWesabrik Wilh .Weinschenk,
Ritterstraße 6 .

c> ü> einige Vormillagsstundcn wi >d
? 1 eine jüngere MonatSfra « gesucht.
Amalienstr . 24 , 2. St . 4249 .3.3

Offene Lehrstelle!
Auf dem Contor eines hiesigen

kinervs -GeschäfteS lann auf Ostern
ein junger Mann mit guter Schul¬
bildung in die Lehre treten . Gründl .
Ansbilduilg wird zugefichert . Selbst¬
geschriebene Offerten u . F . SSI an
Haasenstein & Vogler , A . -G .,

Karlsruhe . 3866*
Auf Ostern suche für mein Manu¬

faktur » « . Modewaarengeschäft
einen mit guter Schulbildung ver¬
sehenen

Lehrling
aus guter Familie . Kost und Wob -
uung im Hause . Gewissenhafte AnS -
dildung wird zugestcheit . 2 .2

Offerten unter Chiffre 4 . 8 . 891 »
an die Kxped. de > „ Bad . Presse ' ei b.

Auf Oster » oder auch später suchen
wir für unser Küchen - « . HanShalt -
gefchäft einen 4187 .7.6

Lehr ! ! ng
mit genügenden Schulkenntniffen . Der¬
selbe erhält auf Wunsch Kost und
Wohnung beim Prinzipal .

Gebrüder Wisst er ,
Karlsruh«*

Bis Ostern suchen wir für unsei
kaufmännisches Bureau einen
ansgeweckteii 1018a.3.2

Aletzgerlehvliirg
Ein junger fleißiger, braver Bursch«

ans guter Familie , welcher Lust hat ,
die Metzgerei und Wurstlerei gründ¬
lich zu erlernen , findet auf Oster»
oder später gute Lehrstelle. 2 . 1

Näderes zu erfragen in der Exped.
der „Bad . Prelle ' unt Nr . 4656.

Lehrli "gs-Gesuch.
Ein ordelttlicher Junge , der Lust

bat die Blechnerei zu erlernen, kann
auf Ostern unentgeltlich in die Lehre
eintreten bei 1035a .2 .1
Karl Herrmaaa, Blechner ,Tribtrg.

Stellensuchen
Brnitklliiliktr,

welcher zwei Semester der Großh .
Baugewerkeschule besucht , sucht Stelle
bis 15 . März oder t . April . Off.
erbittet man unter Nr . 4510 an die
Exp , der „ Bad . Preffe ' ._ a 2

Stelle-Gesuch.
Kaufmann , 31 Jahr , verheirathet,

mit der Material - , Colonial u . Farbw .-
Branche vollständig vertraut , sucht per
sofort Stelle als Buchhalter , Maga¬
zinier , evtl , verbunden mit kl. Reiicn
oder sonstigen Vertranensposte » . An¬
sprüche bescheiden . Beste Zeugnisseu.
Referenzen stehen zu Diensten. Gefl.
Off . u . 4127 an die Exp. der „Bad .
Press « ' erbeten ._ 3.3

Zuvermietlieii
auf 1. April 1900 .

Adlerstraße Rr . 38 den 2.
und 3 . Stock, bestehend aus je
einer Wohnung von 3 Zim »
mer « nebst Küche , Keller ,
Kohlenraum sowie 1 Man
sarde im 3. Stock 4497 .2 2

Daselbst im Hinterhaus 3 . St .
1 Wohnung destedend aus 2
Aimmer « . 1 Küche »k Keller
und Kohleuraum .

Zn erfr . Karl -Wilhelm -
stratze 4S im Bureau .

( ehvlnig
mit besserer Schulbildung . Schrift¬
liche Offe >ten find zu lichten an

Eisenwerk Söllingen.

Lehrling- Gesuch.
In mein photogr . Geschäft suche

ich zum baldigen Eintritt einen
gebildeten jungen Mann unter günstig.
Bedingungen . 3846 .10.5

JE2ng . Butte weg ,
37 Amalienstratze 37 .

Wir suche« bis Oster» auf unser
kaufmännisches Büreau einen

Lehrling
mit guter Schulbildung . Eine tägliche
Vergütung kann gewährt werden.
Mschivechbrik mm . L . Nagel,
5 .3 Actien -Gesellschaft , 4057

Karlsruhe ( Baden ).

Kaiserftratze 187
ist die Bel Etage — 1 oier fensti iger
Salon mit Balkon , 7 gr . Zimmer » ,
Badezimmer re., auch für Geschäfts¬
zwecke, wofür » och Magazin vor -
banden , ver sofort oder 1. Apitl
z« vermiethen . 3989 '

Näheres Kaiierstraße 170 , IV .

rdohiimig ,
3 Zimmer nebst Zubehör , zu ver »
miethe « . 3857 .6 .5

_ KSrnerstratze 40 .
(TNret unmöbtirte Zimmer , 2. Stock ,

zwei nach der Ltrage , event . auch
einzeln , per 1. April a. c . zu ver¬
miethen. Näheres Zähringerstr . 41 ,
im Snezcrcigeschäft. 4518 .2.2

In dem Hause Sofienstraße alle
Nr . 88, neue Rr . 118 wird auf
1 . April die 2 . Stock - Wohnung
mit 6 schönen Zimmern , Badezimmer ,
2 Dachzimmeri!, 2 Kellern , Wasch¬
küche , Trockenspeicher und Trocken¬
platz frei . Es ist eine sehr schöne,
angenehme Wohnung ohne vis -h-vis ,
mit Balkon, Parguettböden re. 4145 *

Maum zu vermiethen .
Im Mittelpunkt der Stadt ist ein

größerer, heller Raum , als Magazin ,
Werkstatt oder für ein Engros -Ge-
schäft sehr geeignet, per 1 . April zu
vermiethen. MbereS 4524 2.2

Kaiferstr . 177 , Dordh . 2 . Tr .
Eine einfach möblirte Mansarde

ist an einen Arbeiter billig abzug .
Näheres Leopoldstraße 33 , 1 . St .
Hinterhaus rechts . 4658

r iser -Allee 69 , 4 St. l. , wird so¬
fort ein anständiger Arbeiter als

Mitbewohner in auf die Straße
gehendes Zimmer gesucht- 4417 .3.3

aiserstraße 177 , Hinterhaus pari .,
ist ein einfach, aber freundlich

möblirtes Zimmer ohne vis -ä -vis
sogleich zu vermiethen . 4650 .2.1

^ apetlenstzabe 68, 2 . Stock , links .
« *■ ist ei » gut möblirtes Zimmer
an zwei solide Arbeiter sofort oder
ipäter zu vermiethen ._ 4659

txörnerstratze 33 , l . St . rechts , ist
* *• sofort oder später ein öblirteS
Zimmer billig zu verniiethen . 4667

Werkstätten
Von 50—100 qm , mit
oder ohne Wohnung so¬
fort zu vermiethen.

Näheres Rüppnrrer -
straße Nr. 20 ._ 3726*
« IKühlburg , RÜrinstraße 2 , ist
*# + eine Wohnung von 2 Zimniern
per sofort zu vermiethen . 3858 .6 .5

Zu miethen gesucht:
Etn Fritulem mit Bügelgeschäst

sucht aus I . April eine 2 .1

von 2 ob . 8 kleineren Zimmern nel
allem Zubehör. 3. und 4. Swck jefco -,
ausgelchlossen. Offerten beliebe man
in der Exped. der „ Bad . Presse " unter
Nr . 4647 abzugeben._

Zimmergesuch
Auf 1. April wird im Mittelpunkr

der Stadt , am liebsten in der Nähe
des Bahnhofes » gegen mäßigen Preis
ein möblirtes , gemüthliches , ungenirl
tes Zimmer von einem Herrn aus
Frankreich gesucht .

Gleichzeitig ist die günstige Ge -
legenhest geboten, mit demselben stch
in der französischenConversation per¬
fekt zu üben

Offerten unter Nr . 4634 an die
Exp, der „Bad . Presse ' erb . 2 .1

Ein junger Mann sucht »mu
1. Aiärz ein

Einf tüihfnie Mnmn möblirtes Zimmer
mir guter Peufion in Mitte der
Stadt . Offelten unter 3tr . 4662 au
die Exped. der „Bad , Prrffe * erdete » .

Gin Fvänlein
aus achtbarer Familie , das mit der
Schreibmaschine vertraut , auch steno¬
graphiert , sucht Stellung bi» 1. April .
Off . unter 4540 an die Exp. ber
.. Bad . Pulst ' ._ -.2

Eine Dame , welche die eins, und
dopp . Bnchführung , sowie Ma .
schinenschreibeu und Stenogra¬
phie erlernte , sucht für März oder
April « « fangsstelle in nur gutem
Hause .

Offerten unter Rr . 4649 au die
Exped . der „Bad - Presse' erb, 3.1

sucht Stelle , auch als Anshflse zu
jeder Zeir 4652
Uhlandstratze LS , S. Swck links.

1



Sette 6. Badische Presse.

GesangvereinKoncordia
Samstag, 24. Aebruar d. A ,

Aöends 8 Fihr,
findet in den Sälen der Gesellschaft
„ Eintracht " unser

Kostüm-fest
statt, wozu die verehr!. Vereinsmitglieder fteundlichst eingeladen
werden . 8754 .8 .3

Für Einznführende sind Karten ä. 2 Mk. bei unserm2. Vorstande Herrn Joseph Heck, Zirkel 14 , zu haben.
Der Besuch des Festes ist nur in Kostüm oder Ball -

anzng gestattet, Maske « haben keinen Zutritt .
Närrische Kopfbedeckung ist obligatorisch und sind

solche am Eingänge des Saales zu haben.
Beim Eintritt sind die Mitgliedkarten vorzuzeigen .
Gallerie bleibt geschlossen .

Dev Uovstand .
Grsainavere »»

F r eundschaft “ .
Samstag den 24 . ds . Mts . ,

Abends S Nhr,
in de« Räume« des volosueums :

Kostümfest :

Mnshrrndevtsechsundstetrenrig ,
Spuck in der Abenmtthle

II. «. f. f. w . w.
Ball- und Concertmusik .

Alles Nähere besagen die den verehrlichen Mitgliedern
zugegangenen Circulare und sind Karten für Einzuführende bei
den Herren Hertle , Marienstraße 15 , Hitler, Waldstraße 26 , und
Cigarrenhandlung Dahringer , Karl-Friedrichstraße , erhältlich.

! > «*«• Vorwtssnd .4674

Pihmergcfittipcmn Klirlsnthe.
Sonntag den 25. Ieörnar, Aöends 8 WHr

im
kleinen Saale der Lesthalle

Die verehrlichen Mitglieder werden hierzu fteundlichst
eingeladen .

Mitgliedkarten sind beim Eintritt vorznzeigen .
Karten für Einzusührende können noch Freitag den 23 . ,Abends ' /,9Uhr im Local k 1 Mark in Empfang genommen werden
Närrische Kopfbedeckung obligatorisch , und ist solche am

Eingang des Saales zu haben.
4616 Dev Dovstarrd .

Tarngemeinde Karlsruhe.
Kut Keicr

Montag de« 26. Hornung, präzis Abends 8,59 Uhr
beginnend, findet in unserem Nanrnheim ( weiger Berg)♦4
Grosse Eröffnungs -narrcnktictpc
statt. Hiezu ladet fteundlichst ein mit dem Bemerken , daß närrische
Kopfbedeckung obligatorisch ist. 4681

Der Mavvenwarl .

Burger-Verein der Oststadt.
Freitag den 23 . Februar , Abend - % 9 Nhr,

findet im Franziskanepkeller (Durlacher Alle«) die

Generalversammlung
statt und werden unsere Mitglieder zu derselben höflichst ein¬
geladen . 3836 .2.2

Rechenschaftsbericht für 1899.
Re nungsablage für 1899 .
Neuwahl des Borstandes .

Der Vorstand.
Miethrr - u . Bauverein

Wir ersuchen unsere verehrlichen Mitglieder ,die OnittnngSbücher behufs Abrechnung und Divi -
denden -Gntschrift unverzüglich auf nnserem Burean ,

catze NEervinuSstraf Nr . 3, abgeben »n wolle » , mxzs
Der Vor « # » ii <1 .

Heute frisch eingetroffen :
Prima Schtllfisebt , 4648
gr »»e Sratderln - e,
sc«5«e ««rrrlerene £aMia«

bei fr . UarrUter »
(Sdt Zthnug« » u. Waldhomfiraße .

Prachtvolle , schön«, junge I02s »^ 1

Collie
braun, fchtvarz mit weiden Abzeichen ,
von prämirrtern Ltnuiinbanul. abzu-
»ebeu bä WlUula Stall , StaOatt .

Telegramm !
Meinen werthen Kunden, sowie dem titl. Publikum mache hierdurch bekannt, daß ich mir

Artige Sem « - nnh Kmhkn - KlckttI _
W Mein Lager ist in den billige « , mittleren und besten Qualitäten i« allen gangbaren Größe» sorttrt .
A Die Kreise sind billigst gestellt tinh streng fest.

Ich offerire:

Herren Anzüge sm Mk. 8,1«, 12,14,16,1$, 20, 23 bis 43,

W

•st
SS

| Konfirmanden Anzüge für Ml. 12, 16, 20, 24 bis 28,°
Knaben -Anzüge f«r n 2.50 , 2.73, z, m 3,8,10 bis 20.

üs
&
»
es
ft
*

Einzelne Hosen , Joppen , Sportjoppe « re . in vielen Preislage».
Bei Bedarf und zur Besichtigung meines Lagers ohne Kaufzwang lade höflichst ei«. 463L3.1

1 . Scbneyer ,
^ anufaßfurwaaren , Kerven - und Anuben -Kkeiöev,

UVaass und Confrctlon ,
Ecke Marren- ttitf» Werderstraße ,

r6 mA. L. Beck ,
Kaiserstratze 150 ,

Telephon 3 3 5 ,

empfiehlt täglich frisch -
holl . Angelschellfische,
Cabelja « , Schollen ,

Zander , Hechte , Roth -
znngen . Ostender

Soles , Felchen, Rhein¬
salm , amerik. Salm ,
frischgewässerte Stock-

1
mt '

Belnga -
Malosol -,

Astrachan-,
Ural -,
Elb -

Cavilir
4684

Straßburger Brat -
gänsc , Poularden ,
Enten , junge Hahne « ,

Suppenhühner .
ig _ gj

Hinltkll !
Empfehle meine anerkanntvor

züglich gut geräucherten

Sclnit & u
im Gewichte von 4 —5 Pfd .,

per Pfund SO Pfg

Gustav Bender,
vormals Carl Malzaoher , Hofl.,

5 Lammstraße 5.
Prompter Versandt nach aus¬

wärts. 4675

Schneider-Gesuch.
beit <

4591 .2.2
Tüchtige

sofort gesucht .
Franz Lerich ,

Kaiserstruße 149.

rennholz
(kein Schwartenholz), trocken, klein gesägt , liefern

von 5 Ztr . ab bis 10 Ztr. per Ztr . Mk. 1.50 j in Körben
„ 10 „ „ „ 20 „ „ » „ 1.40 t ftei in 's Haus
„ 20 „ „ und mehr „ „ „ ISO ) bezw. Keller.

4644 * Billing & Zoller, t 9.
^ Mehl 5

in vorzüglichen Qualitäten,
6 Pfund 85 Pfg. und 6 Pfund Mk . 1,

Schweineschmalz ,
garantlrt rein , per Pfund 45 Pfg«

bei 5 Pfund k 42 Pfg .,
« a«tSIi .| >aItnin,

Türk . Zwetschgen
per Pfund 20, 25 und 3» Pfg.,

Dampfäpfel,Apfelsch » itze,
Birnenschnitze , Kirschen,

Heidelbeeren , Aprikosen ,
Dürrobft-Mtlauge

per Pfund 80 und 45 Pfg.
empfieblt 4634

Fritz Reis ,
Ecke Rnnpurrer» u. Luisenstr. 68

r̂ ret schöne Maskenkostüme ,
Markedenterin, Pierelle und ichlesi »
sches Bauernmädchen, zu verleihe ».
«,7g Viktoriaftr. 18, Hinterh ., 3. St .

ein Kind 3. ,
vo » guter Herkunft wird in Pflog «
oder an NindeSstatt gegen ein« Ber-
gütung angenommen . Zu erfragen
unt. Nr. 4648 in d. Exp . d . Bad . Presse

FsLBacköl
,

vorzügliche Qualität, 4678
per Liter 70 Pfg . empfiehlt

Gustav Bender,
SkM. Carl Malzacher , Hosl .,

5 Lammstraße 5.

Heirath .
Ein tüchtiger Geschäftsmann , Wirth

und Retzger , 80 Jahre alt , Wittwer
mit einem Kind« von 8 Jahren , statt«
ltche Erfch-inuna, wünscht mit einem
ehrbar«, Fräulein - mit 8— 10000 Mk.
in Verbindung zu treten , am liebsten
mit WirthStochter, doch ist Wittwe oh »,
Kinder nicht auSgeschloffe ». Damen,
welche gesonnen sind , sich ein giückliche«
Heim zu gründen , werden gebeten,
ihre Offerten unter Nr. 4654 in der
Expedition der „Bad. Presse" niebet;«
zulegen.

IiMU. Betten,
sehr schöne , sind äußerst billig abzn
gebe« . 4685

Martenflraste SS , parterre

0 lem6 n 8 Dre 686 ii .
Den t iS t .

Kaiserslr .^ ,139 EcKe MarKfplatz

verloren
murbt am Donnerstag Abend
zwischen 6 und 7 Uhr von der Re>
stauratto» zum » goldenen Sops" bi«
zu », vanvtbabnhof ein schwarze ;
Portemonnaie mit einem Inhalt
von ca. 17V Mk., darunter drei 59
Markscheine und ungefähr 90 Mk

Silber , außer dem 2 Schlüssel»i
Der redliche Finder wird gebeten
dasselbe gegen bohr Belohnung b,
der Expedition der »Bad. Presse'
abzugeben . 465b

unt

In einer ersten Fabrikftadt
Badens ist wegen Todesfall der
seitberigenBesitzerS ein alt renom-
mirte », solides

Manafactarwaaren-
Geschäft

mit

Damen- andHerren-
Confection

unter äußerst günstigen Beding .
ungen zu

verkaufen oder
zu verpachten.

nichtMaaren - Lager braucht
übernommen zu .werden.

Das hau » ' befindet sich in
vortbcilhaftefter Geschäftslage
Die Räumlichkeiten würd. n sich
auch für jede andere Branche
eignen. 2.2

Gesl. Offerten mit Angabe von
Referenzen unter Chiffre 4371
an die Exp . der »Bad. Prcffe' .

I HMmgen,

w w ^ ft

Grosser Ausverkauf
sämmtllolier ichnhwaarcn zu | |?f * bedeutend

ermiUsigten Preisen . ~8täl 4690.34
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sehr gut , für jedes Geschäft paffend
billig zu verkaufen . 4S20 L«
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« D. ± *>*
'

Manntmachung .
Errichtung eines Bismarck¬

denkmals dahier betreffend.

toi Termin , bis zu welchem die
mjZ (,rh für das BiSmarckdenkmal

> 5mrcichen stnd , wurde vom 1 . März
1 Ätzen 1 . « pr,l d . I . verlegt , da

2 Preisrichterkollegium nicht, wie
2 >rünglich vorgesehen war , bereits
§ Lanft des Monat « Marz , sondern
^ im April d. 2 - znsammentreteu

^
KismarrKdenKmalKsmittk .

Der Dursttzende :
Schnelle r .

Der Schriftführer Riedel .
"
Aei der diesseitigen Stadttaths -

fanzlei ist die Stelle eines

Lad rjche greise. isecre o .

13.1

sosort zu besetzen .
Bewerber,welche des Schreibens

mit der Schreibmaschine kundig
fi„b, wollen ihre Gesuche inner¬

halb 8 Tagen unter Angabe ihrer
Kehaltsansprliche und Beifügung
eines Lebenslaufs dahier ein -
reichen .

Jadell -Baden , 15 . Febr . 1900 .
Der Stadtrath .

Fieser .
4270.2 *2 Schcmenau .

r,

n
»g Abend
on der Re>
i Äopf " bi«

schwarzes
lfm Inhalt
er drei 50.
hr SO Mt

Schlüssel
cb gebeten
lohnung b.
,d. Presse'

4m

rbrikstadt
sfall de»
lt renom-

aren-

TTCD-

1
Beding »

»der
ten.

cht nicht

sich in
aftslage
rden sich
Branche

2.2
gäbe von
sre 4371
Preffe ".

Die Gemeinde Leimen » Amts
Heidelberg , beabsichtigt einen sener-
sesten Bücherschrank anznschaffeii .

Slenßeres Maaß : ca . 2 m hoch ,
1,40 na breit ,mr> 75 om tief ; inneres
Uaaß : ca . 1,76 m hoch , 1,16 m breit
Mid 42 em tief.

Offerten mit Skizze und Preis -
inaal' e sianko Rathbaus Leimen
sind bis längstens 1 . Mär , 1900
an die »ule , zeichnete Behörde zu
lichten .

Leimen » den 17. Februar 1900 .
Bürgermeisteramt .

Cb r. 8 in Hfl , Bürgermeister .
1005a .2.2_ Bors , Ratbschrdr .

Rutzheim .

Starnrnholz -
Versteigevung .

ge«,
ft paffend

4620 &
>1 « U -

junge WittHe , die eist kürzlichE nach Karlsnihe gezogen ist und
deshalb noch keinen Anschluß gefunden
b«i , sucht mit einer jüngeren selbst .,
achtbaren Dame bekannt zu werden.

Best. Offerten unter Nr . 4736 an
bi« Exped. der „ Bad . Presse ' . 2.1

I!
Im Centrum der Stadt Karlsruhe

sehr frequenter Strahe ist eine

litt Restauration.
Haus trägt nebenbei hohe Micthc ,
Avrt zu verkaufen oder zu verpachten.
Aasl. Offerten unter K . M . 4711 an
2» Exp , der - Bad . Preffe " erbeten.H «rv . der , Bad . Preffe " erbeten.

Zukaufengesucht
!? ' . ,̂ balte » er starker n . geräumiger
Meisekoffer , Reifekorb , Hand -
f» ner , Wäscheschrank n. gebranch -
T^ oph, . Offenen bei 0 . F . ,

4 Stock .
4706.21

ETZ
W. 5 ^ " r - «- chnifche Zeitschrift
iS “ 1“ »- vom Jahre 1690 bis incL
^ »7 »n kaufen gesucht . Off - mit BreiS -
5 ?Ae wb 4733 an die Exped. der
t5 » b . Preffe "

^
* Haushalts -

Leitern ,*~ * * *•. abzugtbeu . 4664
KatsorstraHe 447 , 4. Stock.

Bachhaltung, Jffi’ÄS
(in und führt melier 4712

Sutten , KSrnerstraste 13 .

Die Gemeinde Rutzheim ver¬
steigert
Simteriftfi lett 1. Mz I . I .
in dem Geineindcwald Mitielerlich
an der Straße nach Graben und auf
den Zwifchcnbächftücker beinl Ort :

87 Stück Pappeln von 2 .40 Fftm .
abwärts , 11 Stück Eichen von
2,40 Fstm . abwärts , 9 Stück
Eschen von 1 Fstm . abwärts ,
9 Stück Erlen von 0,60 Mm .
abwärts .

Die Zusammenkunft ist Nach¬
mittags ' /. l Uhr im Ort Rußheim ,
wozu Steigerungsliebhaber eingeladen
Verden. 1044a .2.1

Rußheim , den 21 . Februar 1900 .
Der Aerneinderattz.

Bürgermeister S ch in i d t.

Kante
große uitb kleine Posten aus -
ranqirter

Waaren
sowie MusterkoNektione « u .
ganze Lager gegsn so¬
fortige Cassa . Offerten
erbeten unter >V . 11 . 1045a au
die Exped . der „ Bad . Presse ' .

HB . Bleibe nur Freitag
den 23 . und Samstag den
24 . Februar hier .

JEleiratli i
Geb . Herr , katb., ziemlich vcr-

mögssch , mit gutem Einkommen , welchem
die Uebernadme eines rentablen Ge -
fchästs devorstcbt, wünscht sich mit
titvv vermögenden , kath. Dame oder
anständig geb . Tochter zu verb . Auch
sind jüngere Wittwen mit größerem
Baarvermögen , oder gut rentablen
Geschäften nicht ausgeschlossen. Ans
49misch würde auch ein elterliches
Geschäft mit überuonimen werden .

Briefe send« inan , womöglich mit
Photographie , uni . 0 . J . s . iu49a an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Heiraih .
Eine alleinstehende Dame , Wittwe ,

30 Jahre alt , sehr schön, gebildet , über
1 00lk0M . Vermöge », wohnt in eigener
Ailla , wünscht eine standesgemäße
Parthie . Anonym werthlos . Off . erb.
u. F . K .JOpoall . Strassbnrg . 1030a

Reelles tzeirathbgesnch .
Ein Wittw - r , kath. . 39 Jahre alt ,

Besitzer eines Hotels in der Rühr von
Karlsruhe , fleißiger angesebencr Ge¬
schäftsmann . sucht sich wieder zu ver¬
ehelichen. Hiei auf refl . Dame » oder
kinderlose Wittwen . kath-, im Alter
von 30—40 Jahren wollen Ihre Photo¬
graphie u . k>. O. 1028a an die Exp -
der „ Lad . Presse " gelangen lassen .
Vermögen nicht nubedingt nothweudig
DiSeretron Ehrensache . 1028a .2. 1

samstag kn 24 , Wruar ,
iknU 8 Uhr,

im Reveinsioirni

Narrensitzung
unter Mitwirkung des Vereins -
orlt ' ksters , Lieder - Narrhallakappe
am Eingangerhältlich , Narrhalla -
Liederheste bitten wir mitzu¬
bringen . 4742.21

Der UnttrhaltmlgsMsschnß .

Sofienbad,
Sofienstrasse 81b . ««»

Wannen- und Brausebäder
I . u . U . « l. i . « bann . 50 n . 3 « Psg .
Reissluft - und vampfbäder
l . « . ll . Kl . Mk . 1 .20 N . Mk . 1 . .
DampfbSd . a . antzerh . - .Anstalt .

Nichtmitglirdder Nereimgnng !

Heinrich Windecker’s
Möbeltransport -, Der -

packnngs - und
Äuföewayrnngs - Geschäft
4710 Xanlsi ' uks ,

'
6 . 1

18 rlkademicst rastze l8 .
Soeben erschiene » und ist gratis

und franko erhältlich : ßjggl
iVeuenuhr , „eine wirk -
äugen , Orts - »ml Kuverb &ltnisse ,
sow . Vorschriften f. Zilfkor -
krSillliC * n . deren Ernährung
nach den nexesten Erfahrnngen
zusammengesteHt von 1036a .3 . 1

Franz Schroeder , Eigenthfimer
d »s Grand Hotel Flora , Bad Nenena 'ir .

Cigarren -
Vertretung .

Tüchtige Vertreter gesticht bei hoher
Provision . Off . unter K. G. 1027a
an die Exped . der „Ba >. Preffe

1000 Mark
auf I . April zu 6 ° o auf ein Jahr
an leihe » gesucht . Zu erfrage »
in der Exped . der „Bad . Preffe «
unter Nr . 4713 .

Eillt tuchiisie Fra»
sucht Beschäftigung für einige
Stnnde » des Tages - 4734

Dnrlacherstr . 8 , 4. -stock .

I « uiciiifv Klistlc Schloßplah 20, M kr Ritterslraßk :
Groster Verkauf znrnckgesetzter

MissWaren » .
vamemäsebe

ZN herabgesetzten Speisen . 4748

8 . Model .

Danksagung .
Fffr die vielen Beweise wohlthuender Theilnahme an dem schweren Verluste

unserer guten Mutter

im Margaretha Rohrer Wittwe,
geö. Grerhardt ,

sagen innigen Dank 4703

Im Mamen der Kinterölieöenen :
eMKirxtsv DelJF $ ' Buchhändler
Ednsird Wtdsü , Jltgemeur .

Pforzheim , Karlsruhe , 22 . Februar 1900 .

Danksagung .
Für die vielen Bewnse herzlicher Theilnahme bei !

dem so unerwarteten Hiuscheiden meines lieben Galten ,
[ Bater , Bruder , Neffen und Schwiegersohn

Friedlich . Ettlinger,
I insbesondere für die trostreichen Wor ?c des Herrn Stadt. ,

Pfarrer Napv , die Ehrenbcgleitung der 3 . Kompagnie der
freiwilligen Feuerwehr , des Karlsruher MilitcirvercinS ,
sowie für die vielen Blumenspendcn sp : eche ich Namens
der trauernden Hinterbliebenen meinen tiesgefnhltestcn
Dank ans .

Karlsruhe , 22 . Februar 1900 .

£it . EttliNger Uliftwe.4742

Hestauraiit 8lh # bshhi %i
Kaiserstratze 4L . 2816 »

s^mtatu ^ clil « ela < lag .
Empfehle meinen Mittagstifch im Abonnement .

Zilhiiarr ! S m
s

Mofelweirr -Berfandhaus
Bdhler & lItUler . St . Jubaiin-SaarbrO ken

anerkannt gnke Bezugsadeeffe für reine 935 » b .8
Mosel - und Saarweine

Breislille gern m Diensten . Wo nicht veilretcu . Penrcter gisnchi .

hssgut-llrrha«f.
'W -a.

2.1
Ein Hüigitt , tm

Amts !>ez .Pfull «i!-
botf , m t großem,
schönem Banm -
gartrn . guten- Feldern , ebenso

Wiesen und Wald , 49 Morgen , alles
an einem Stück , mit guten Grbäulich.
kciten , ist Familievverhaltnisse wegen
mit oder ohne stahrnissc zu annehm¬
barem Preis zu kaufen. Näh . Auskunft
crtheilt Antoa Endros , Güteranssther
in Wanraeh , A. Uedcrliiigen n. Lee .

Eine rentable Villa
beim Blbihal mit 8 Zimmern und
großem Garten ff« um aunehmbaicn
Preis zu verkaufen »der zu vermietl>en.

Offerten unter Nr . 4699 au die Exp .
der „Bad . Presse» erbeten. 3.1

Karlsruhe- Itaiserstrasse.
» uw . Maikipl . , Hnnv mit giöh .
l 'ade» iegl . zu verk . Änr . 20 Mille .
Offene » miker Nr - 1( >24s au die
Exped . der Presse " eib . 2 .1

Ein KamteltnZchen-
Divan ,

sehr schön, ist lillig zu verkaufen .
4738 Zirkel 1 » , 3 . Stock, links .

m. Unters., fast neu , 36 versch . Stücke
spielend, passend f. Reftanratenre »
zu verkaufen . Off. unter Nr . 4744
an die Exp, der „Bad . Presse " erb .

Welches Geschäft ve >kaust ein «

MlNIIIilS - MriAhllß
auf moualliche AbichlagSzablniig ?

Offcrtcu unter Nr . 4714 au die
Exved . der „ Bad Presse » erbeien .

NVodes.
Eine Dame wünsch ! in seinem ,

größerem Geschäst das Pntzmachen
zu erlernen : evenil . Bergütung .

Gest. Osserien muec sttr. 4720 an
die Exped . der » Pad . Pr esse" erbeten .

Ein großer , polirter zweith.

Kleiderschrank
ist billig zu verkaufen. 4750

_ Körnerstra ße 17 , 3. Stock.

Ein Schutt -Wagen
ist sofort zu oerkaii ' ctt . 4753

Angartenstratze 70 » 2 . Stock.

Urockliaus ’

Klimechtms - Lekikm,
neueste Auflage , billig zn verkaufen.
4730 _ Markgrafeustraße 14.

Ein feines

Herren-Koftüm
mittlerer Größe ist zu vermietben
oder zn verkaufen . 4585
Kaiserstratze 67 , 3 Treppen rechts.

Ein schöner 4755

Tyvolev - Anzug ,
für mittelstarke Figur , ist billig ans -
znleihen . Steinstratze 20 » 2 Tr .

Zwei schöne seidene 47 2

Masken-KostDme
billig zu verkaufen oder zu verte hen .

^_ Zirkel 30 , 3 . St . rechts.

Conimis-Cesiicli .
Zinn baldigen Eintiiit sticke» eiiien

iüchtigeu , jniigen Alann für Resse
» nd Cvn ' ptoil . 1033 ».2l
6ebr . Noertb , Seifenfabrik

in BQhl in Bade » .

Frisenr-Gehilfe,
nur durchaus tüchtiger , sofort gesucht .

4696 J- Dörr, Wttbttßr . 11.
IMF Giirtner -Gesnch .
Ein Man » , welcher sich anßc ,

Gärineici tm Winter zu andere, ,'Arbeiten veiste 'it würde in meinem
Geschäft in Eggeustein bei sieier
Wohnung Ausnahme finden . Zu
nielden .tkarkstr . 24 , 2 Et . 4705 .2. 1

B0M
wird räiitaHsi -iihe ei» ehrlicher ,
steitziger Barsche als

Milchkutfcher
asesttolit .

Stellung dauernd und angenehm.
Lohn nach Ucbcreinknnst . Eintritt
1 . März .

Offerten unter Nr . 4707 an die
Expedition der „Bad . Presse ".

Gesucht
tihtWigtMnfm»
für ein Kurz - , Mode - und Wettz -
waareu -Geschäst .

Offerten unter M . W . 1043a beförd
die E xped. der „ Bad Preffe ". _ ai—

Haushätterin -Gefnch .
Suche sofort oder bis 1 . März eine

tüchtige ältere Person oder Wittwe,
welche die Haushaltung gründlich ver
steht und mit 2 erwachsenen Kindeni
weiß umzugehen . Familiäres Leben
wird zngesichrrt . Offerte» mit Gebalts -
ansvrüchen :c . bitte man zu i ichteu an
dir Exped . der » Bad . Presse" nnier~ 04 'Nr . 1048 ., . 2. l

Oesnclit

Buchhalterin
mit schöner Handschrift u . Kennte
niff der Stenographie für Colo -
nialwaaren -Grotzhandlnng . Off .
mit Zeugnisiabschriften u . Phot .
unt . Fm 6824 b an Tfaasem
stein & Vogler . A . - Ci. i
Mannheim . 1040a *

Ctesuclit
z» kinderloser OssizierSfaiuilie durch »
aus er sabrenes Aränlein ob . besseres
Mädchen , welches selbständig , ge¬
wissenhaft « nd peinlich sauber im
Haushalt zu arbeiten ve>steht . Kochen,
bügeln , » ähcn enoünschl . Ange¬
nehme Stellung , aber nicht direkte ,
ffamilienaisschlnß »ngesickeri . 1042Ö
Stratzburg i . Els . , Schwarzwald -

- ftvapc 27 , 8 . Siock .

Junges Mädchen
fiir Haus wird -für sofort gesucht
4704 .2.1 Nhlandstratze 5 » . pari .

Ein Mädchen , ST .S
“

:
machen zu erlernen , kan» sofort
oder später einiieten . 4704 .3 -1

Züyriugersteatze 17d , parterre .

Tiijirzifssi 'lütmti grftidif
bei sofortiger Vergütung von

üvdr . Mwmvldebsr ,
MSbelfabrik . 4701 .4.1

^ rpvLlvr - LsLrMK .
Ein junger Mann , welcher Lust bat ,

das Tapezier - und Dekorationsgeschäft
zu erlernen, wird auf Ostern unteie
günstigen Dediiignugen i» die Lehrt
gesucht bei Adolf GC ?z t Tapezier «.
Dekoral.. Akademiestr . 25 . 4698 .2 .1

Junger , tüchtiger Lchrisisetzer
sucht Kondition bis 5. März , am lieb¬
sten in Karlsruhe . Gest Off . erb. an
Konrad Schriftsetzer ,
Rastatt , Wcrderstraßc 215 . 1017 »

Stelle ^
Ein stadtkundiger Man » sucht

Beschäftigung als AnMuser , Ma¬
gazinier, event. gleichviel welcher Art .

Offertcn niiter Nr 4719 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

€ Ih tüchtiger

Einlegers
der Formen schließen und zurichic»
kann , sucht Stelle . Offerten unt . Nr .
4732 an die Exp , der „Bad . Presse '".

KeWÄMW «,
welche schon längere Zeit in einem
gemischten Waarengeschäfte thätig war ,
sucht baldmöglichstSteSnng in einen ,
ruhigen Geschä te . Off. unt . Nr . 4737
an die Exped der „Bad . Presse " .

IrüpläfeW
ist eine größere Wohnung von drei
Zimmern , Küche mid Kellci ans l .
März und eine kleine Wohnung von
2 klein . Zimmern , Küche n. Koller auf
1. April zu vermikthen. Zu erfragest
parter re dasel bst . *

_ 470V
ttapel !e» straßi 12 isteine Äohnung
»4 non drei Zimnieiu , Mansarde ,
Keller » ud Speicher aus 1 . April zu
venniethrw . Zu ersr . daselbst . 4751
ü̂ .tgeufeldstratze 5 , 2 . Stock , Unke.
^ ist ein gnt möblirtes Aiuemer
sogleich , oder auf l . Mäiz prerswertb
zu rerinietlien. 4709
lc .in schönes , «ins. möbl . Zi » mer

mit besond . Eirig . ist sogl. od . 1«
März zn vermietben. Zu erfragest
Kaiser-Allee 29. Hth . 2 . St . 4732
KstOtuiersiraße 38 , 2. Stock , rechts,

ist ein möbli , tes Zimmer zu
verwitibe » . 4752

Per 1. Mai wird eine Wohnnug
von 3 Zimmer » nebst Zugchör zit
miethen gesucht .

Offerten nebst Preisangabe und
Lage unter Nr 4743 an die Exped .
der

^ „Bad . Presse" erbeten .
Ein alleiiisteheüderHerr sucht eine

immödlirle 2 — 3 St » benst »»h »ru « g
im Westen auf 1. Avril .

Offerlen an die Expeo . der „ Bad .
Presse " unter Nr . 4715 .

rS
;i :

u
' Ä

' - ff
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FLEISCH - EIWEISS

Hervorragendes KrÄfh ^ UlljSinlffel

Grösseres HofgütStutztetureau
C*K LEYER Kriegs ?

'
. 109

Ingenieur - Patentanwalt
ftillntt Mannheim C 2 , 7 .

BalKraVatten
4ü von 10 Pfg . an . 3906

Baulands,(bähe
von Mk . 1 . 20 an

in grötzterAuSwahlempfiehlt

VVMr . Lvnmsr ,
Herren - Mode - Magazin ,

Kaiserstraffe 127 .

Ankauf
getragener Herren « und Franew
beider , Schuhe und Stiefel ,
NiUtäreffellen , gebrauchte Belle»

und Möbel und zahlt hierfür die
böchste» Preise

Iran
I. IIWW hUII )

Markgrafenstratze 23
partene . 14 ^3*

I^ igNoH -

jr . PH. M -- 1.00 , 1,80 . 2,00 a . 2,40
ist das fehlste ftbrikgt der (feujeit.
FR- PaVid SBHHe, Halle a-S.

stOq nädjster(fiederî t seqdenkjsta |te .

Hllm im Geßcht.
Zacken , Händen oder wo solche un -
rrwünscht sindcheseitigt man durch meine

Enthaarungsmittel,
He besten der Gattung ! Die Haut
licht zerstörend , wie viele andcre .
? Mb 1 . — , 1 .50 und 2.25 ; evciUl .
Marken oder Nachnahme . 2918 .10 .3

II . Kieler « JamctifriftBr,
Karlsruhe , Kaiserstraße 227.

ffem seine Pflanzen lieb slnd)Ä
länge nur mit Hallmayer

’s-S .

Pflanzendunger

nackhei
iltobigerSohntzmarkeversehene ,ichta Fackele für 15 25 ■$,, 40 * I
L 60 4 in Dramen - , Material - 1
«raren - , Blumen - u. Samen - 1

Handlangen . |
Gegen Einsendung

von 20 Pfg . gebe Auf -
llärung , wie ich mit
18 Jabren meinen
rchneitllgen

Schnurrbart
erlangte . 433 »*

Pani Koch ,
Gelsenkirchcn Nr . 19 .

3 - 4000 Sellerie ,
e benfallS 3 - 4000 Lauch , nur mittl .
.. große Sorte , sucht zu kaufe »

DirlLlinAsr ,
10.2 Kreuzstratze 22 . 4618

C . Jessen , 5
Karlstr , 29a , Karlsruhe . ck

Hroße » vorzüglicher T
Weiss- u . Rotliwsine . S
vlllige Tischweine im Zatz und :
feinste Jahrgänge in Flaschen. V

Moselweine Ö
z« 60 , 75 , 90 , 10 « , »20 Q
Pf . Pr . Liter iiu Faß oder a,

per Flasche . 3581 V
Drobrn sm in'» flau». n

ooooe

Grosse Karneval- Gesel schaft Rastatt .
Großes Masken-Feß !

Sonntag den 28 . Februar 1900 :
7 Uhr morgens : Tagreveille der Oesterreicher .

11 Ulir 40 : Feierlicher Empfang des Prinzen
mit Hofstaat am Bahnhof .

5 Uhr : Rundfahrt und Besuckis-Abstattung
8 Uhr abends : Großes Monstre - Konzert vor

dem Standquartier des PHnzen (Hotel Kreuz ) .
Montag den 26 . Februar 1900 , 10 Uhr vorm. : Großer

Appell auf dem Leopoldsplatz . V,,2 nachmittags :

Großer Masken - Zug
in 3 Abteilungen mit 93 Nummern . Abfahrt vom Leopoldsplatz

7 Uhr abends : Aaschingsöalk in den Sälen der ftädt .
Frucithalle .

Dienstag den 27 . Februar 1900 :
10 Uhr vormittags : Großer Generalmarsch .
11 Uhr : Erstürmung der bombenfesten Philisterburg auf

dem Schloßplatz .
4 Uhr nachmittags : Gros « Kappenfahrt .

Mittwoch den 28 . Februar 1900 :
11 Uhr vormittags : Kater - Ausstellung .

Begrabunp der Fastnacht .
'/z2 Uhr : Schluß -

^
Essen , sowie Ordensverleihung in der

„ Krone " .
Ausführliche Programme , per Stück 50 Pf . , sind

durch Kolporteure zu haben . Versand durch den Unterzeichneten .

Das Zugs -Komitee .
Niederbühl , Präsident .

Für Montag Sonderzüge , Offenburg — Rastatt , Karls -
ruhe — Rastatt , Gernsbach — Rastatt und zurück. 945» .2 .2

Carneval 1900 .
Empfehle dem geehiten Publikmii und Gestllichaslen meine reichhaltige

ÜHai8 kei 3 SB:str <lerwl »e
als : Damen - und Herrenkostüme , Uniformen , Helme .

Säbel , Gewehre und Lanzen versch . Art
zum Verleihen . Veisandt nach Auswärts . . 33436 .6 .5

Mache besonders auf meine

echten engl, und franzöf. Uniformen
aufmeikfam .

A . Hirsch Wwe . , Mkeil -Ltrlkih-Aiistslt,
Zähringerstratze 36 .

.aL n e *. va . nz .
KAHLSHUHK ,

Kaiserstrasse 106/108 .
Telegramm - Adresse : Beisabazar .

Telephon Nr . 367.
ttf Erstes Eeise - Artikel - Versandt -Haus

Badens . I98n .50 .46
Ausführliche Kataloge auf gefl . Ver -

langen gratis .
Soeben wieder einjjetrofl 'en :

Lösliche Frühstücks - Suppen
Gemüse - und Kraft-Suppen

Bouillon - Kapseln
972a Suppen - Würze
bei August Klingele .

568 Zwei Hofgüter ,
aneinander ar inend , int Ganze » ca . 260 Morgen Wald . Ackerfeld ,
Weideseld , Wiesen , mit Oekoiiomie -Gebäiiden . Wasserkraft , Mahl -
iind Sägcmi

'ule , Dreschmaichiiie k . , sind Familienverhältnisse halber
zusammen oder getrennt zu verkaufen 150 Morgen und 110 Morgen ) .
Die Gü er liegen am westlichen Abbange des Schwarzaaldes ,*/ . Stunden entfernt von der nächsten Bahnstation . In unmittel¬
barer Nähe großer Erzbergwerksbctrieb 722 » .3 .3

Näheres durch Josef Kill , Freiburg > B .

Gicht , Rheumatismus ,
Ischias , Lähmungen

Nervenleiden )
ehrt » . StaklTtrateffui nul

IlMerrhaldem .
Als bestes Mittel gegen diese Krank¬

heiten hat sich die

Bibrationsuraffage
( System Muschik ) , mit großen Er -
3013 folge erwiesen . 2187
Anstalt für Vibrationsthrrapie

( System Mnschik , D .R .P . 98209 )
fVsld »lra »r « SS , p .

Hem-entvlljk
per Mtr . von 35 Pfg . an . I

vorzügliche Qualität ,
bei Abnahme von ganzen |
und halben Stücken ent -

sprechende Preisermäßigung

Hell, Gramer Nachf.,
Aaiserstraße 189 .

Einen

ptdi
sowie reichhaltige Frühstücks - und
Abendkarte empfieblt 2829 . l0 .4
Leo Knapp , Misch

Ritterstraffe 18 .
Nebeinimmer mit Bimnno .
In ein älteres , guleingeführtes ,

rentables

Vnngefehaft
mit Architektnrbureau

in einem flottauiblüheiideiiJndustrie
orte .̂ üdbabens wird ein

Theilhaber
gesucht . Flotter Zeichner bevorzngt.
' iiccefftuc Kapiialeinlagc ca . Ühf .

20000 .— . Offerten mit der Aufschrift
T . 1019a au die Expedition der
„ Bad , Presse " erbeten . _ 3.2

Weingrosshandlimg ,
die in mittleren badischen Weinen
sehr leistmiasfählg ist , sucht für
Karlsruhe und Umgegend einen tüch¬
tigen , mit der Branche vertrauten

Vertreter
für die Wirths - und Privatkiindschast .

Schrift ! . Offenen mit Angabe bei
bisherigen Thätigkeit , den Beding¬
ungen mid Neferenzen besorge » unter
Elüffie M . 822 4468 .2 .2
Haasenstein & Vogler , A . - G. ,

Karlsruhe .

Lebensstellung ! I
Bon einer alten deutschen Lebcnsveisichernngs - Gesellschaft

wird für das Großherzogihnm Baden ein roininirier

Austenbeamtcr
gesucht . Hohes Gehalt «nd Diäten , sowie Provisionen.

Gefl . Offei trn mit Lebenslauf , Referenzen und zifferinäßig
! iiacheewiefeneii seitherigen Erfolgen unter Zusicherung strengst ^
! Discretion unter kl . 827 an Haasenstein & Vogler A . - G . ,

Frankfurt a . M . erdeten . 4555

Kliilsle!lte .8ehrtt
miii Beamte,

welche idrcn Beruf wechseln und Filiale
einer bei -renommirten Berficher -
ungS - Gesellschaft übernebm »
wollen , köiiiien sich ohne Risiko , ledig
lich durch eigene Kraft » nach kurzer
d inarbeitung bestdotirte

Lebettsstellu ng
verschaffen . Nur fleißige , mit Menschen -
kciintniß beg bte Herren belieben aus¬
führliche Mittbeilungen unt . 1 . 418
an Haaseasteln ft Vogler A .-6 . ,
Mannheim , gelangen lassen 896a .3 ,3

Wer würde einem strebsamen
Manne zur Gründung eines Ge¬
schäftes

600 Mark
gegen monatliche Rückzahlung leihen .
Rentabilität gesichert . Offerten unter
8 . K . 4609 an die Expedition drr
„ Bad . Preffe " erbeten ._ 2 .2

Gänselebern
»erden fortwährend angekoust .
V71* Erbpriuzeustr 21 » 2. St .

Aul nnscrem Bnrcau sinden

zwei solide , tufötigr , junge Leute
aus dem

Kaufmanns - od . Beamtenstand
dauernde Stellung .

Gute Zeugniffc und schöne Handschrift werde » verlanat . Be
! Werber werden gebeten , Offerten mit Zeugnißabschrifteu gefl .

einzuseiide !i . lu .l4a S. i

Alssiemnstkr AeaUkk BklWttüilgZ-Bkrkj ?! AülkMt .

P
'

_ "Es Jnstru-
lamno,
- bäum , elegante
Ausstattung , mit Aufsatz ,

kreuzsaitig , Eisenkoustruk -
tion und garantirt echt
Elfenbein - Klaviatur zu
M . 400 bei » jähriger ,
schriftlicher Garantie .

Fritz Müller,
2545 » aiserstraste 221 , 6.6

nach » der DonglaSstratzc .

in getreidereicher » egend _
badischen Oberlandes nebst einer alt¬
renommierten Mein - Wirthschaft in
d . Näh « zweier Städte , Ist z« verkaufen .
Gegen Rückporto u. 699 » in d. Exp .
der „ Bad . Preffe "

zu erfr . 3 .2

Mg« Villa,SÄ
feil , 13 Zimm ., electr . L., Wafferb, ar.
Gart . Adr. l >. I,. 88 ROvv . RetäeN »er, .

Ein altrenommtitrS , gute »

Mein - GMllus
mit mäßiger Anzablung zn Ver¬
kaufes . Ernstgemeinte Liebhaber

1halten alles 'Nähere durch
K. Tröster , Liegenschaft- agenlur ,
Sreuzslraße 17 . 4366 .3 3

Wr LAHmihtr.
Ei » gute » Gchnhmachergeschäft

ist zu verkaufe « . Dasselbe bietet
strrbiamem Mann sichere Existenz .
Nach Uebereinkunft Theilzahlung ge¬
stattet . Off . unter Nr . 4549 an die
Exped . der . Bad . Presse - erb . 2 .2

firfitliiftülirrliiiiif.
Wegen Krankheit deS Besitzers ist

ein prima Cementgeschäft sofort
zu verkaufen ; Anzablung 2500 Mk .

Offerten unter Nr . 4280 an dir
Exped . der ..Bad . Presse " erb . 3 .3

Ulklsrn Wrgrug
sofort billig zu verkaufen :

eine vollständige Aussteuer , ent¬
haltend : 2 vollst . Betten , 1 Nacht¬
tisch , 2 Chiffonniere , 1 Zimmertisch ,
4 Rohrstühlc , 1 Kommode , 1 Küchcn -
schrank , 1 Küchentisch , 1 Hocker , nur
ein halbes Jahr gebraucht . Näheres
zu erfragen 4277 .4 .3

Markgrafenstraße 5,
im Spezereigcschäft .

LillizerWclitlhMilils
für Brautleute !
2 vollständige französische Betten

iroth DreU ) , Chiffonnier , Berlikov ,
Sofa , Stühle , Zimmer - » nd Küchen -
Tisch , Spiegcl , Küchenschrank , Schaft
und Hocker werden wegen Platzmangel
billig abgegeben . 4011 .4 .3

1. Göb, MS-ektzandkung ,
Waldhornnraße 32 .

Gin gebrauchter

Dampfkessel ,
System „ Tenbrink 1*,

von 75 lH ' Mtr . Heizfläche wird zum
Verkauf gestellt Der Kessel ist soeben
demontirt worden , so daß er in allen
keinen Tbrilen innen und außen be¬
sichtigt und sofott übernommen werden
kann . 2.3

Nähere « zu erfahren unter Nr . 1014 »
in d er Exped . der „ Lad . Preffe " .

Wrde -Vecklls.
Zu verkaufen
2 Pferde .

_ v , Auswahl unter 12
Stück , darunter zwei

Rumänier . 4 -jährig . 3 .3
Zu erfragen unter Nr . 4268 in der

Expedition der „ Bad . Presse " .

Gelegenheitskauf .
Fast neuer 4200 .3,2

Bechsteinfliigel
von hervorragender Tonschönheit
verkauft fftr

3VC . 1050
unter weitgehendster Garantie .

IR . Maurer , PimlM ,
Friedrich - Platz S.

Gelegenheitskauf . Ein gutcrh.
Tafelklavicr ist umzugshalber billig
zu verkaufen . Off . unt . Nr . 4611 an
die Exp , der „Bad . Preffe " erb . 2.2

2 iinmfpttaldu ’nifiuaiis,
4 DivanS in Moquette » nd
Phantasiestoff . Lttoinane » werd n
billigst nbqcgck ' cu bei
V . Ktracsteutollr , Tapezier u Tekor.,

Bürgerstratze 8 , pari .

VMg
z»i verknnfen :

Ein neue ? Bett m >t Roßhaar -
Matratze , halb französische Bettstatt ,
sowie ein kehr gutes , vollständiges ,
neu aufgerichteter Bett , 1 vier ckigcr
Tisch , I kleiner und 1 mittelgroßer ,
bereits neuer Herd , ist wegen Wegzug
billig abmgeben . 4207 .3 3

Erbpriurenstrabc 26 , Hinterhaus .

vgertlogge,
vorzügltcher Leglci ^hund , Umstände
halber sehr preiSwerlh zu verkanfeu .
4384 2 .1 Durlacher Allee SS , p .

aus der Hofptauofoitefabrtk
J. Beeker , Petersburg , ?
außerordentlich starker Bav2
sehr >ut im Ton , steht sSr ^

zu verkaufen . 41^
H. Maurer, Pianolagrr

FrievrtchSPkatz 8 '

Kairfm . Stellea - B
18 Adlerstrabe 13

( Dirrction : A. BsMe ) ,
1

placirt TommiS , Buchhalter , a
fchäftsführer , Berkäufer , «,
treter , Reisesve , Theilh «| ,« inkafstrer , Magaziner re.?
streug reeller Vermittlung ^

Architekt,
tüchtig im Entw. und Detail i
Faxaoe « , dauernde Ltelkuug . k
15 . Mär , gesucht Gefl. Oft*mit Zengnißabschr. u. Gehalts«»
an Architekt 9 ei de I , A2
beim . m

Ein durchaus energisch , u. prMI,

BlNlsühm,
der selbständig arbeiten kann wit s
schon mehrjährige Erfahrung in h, \
bauten hat , auf 15 . Mäiz gesucht

Nur tüchtige Herrn , die im
sind , Bauten zu leiten , wollen jj
Offerten mit Gehaltsansprüchen >
ZeuAn -sien an

Friedrich Lacpoix
Baugeschäft, Karlsruhe

senden ._ 44451

Bmiler - lW
Wir suchen znm sofortigen C

einen tüchtige » Brenner für
mann ' schen Ringofen , Fleißiger
mit kleiner Familie , der auf danest
Stellung reslektirt erhält den Borg
Wohnung und Feuerung frei .

vampfrlegelel Peter,
2 .2 vos b. Baden - Baden . 10t

Für unser kaufmännischel
Bureau suchen wir ans
Ostern eine » begabte «
jungen Mann aus achtbar « ^
Familie als 445133

Lehrling.
Günstige Bedingungen «.

Gelegenheit zu tüchtiger
Ausbildung vorhanden .

RrSerei » . che«. WischtW
»»t« Ed . Printz,
65 Ettlingerstratze 651

Für das Bureau eines hie!
arößcren Fabriketabliffemenis
per sofort od . später ein intdliH
junger Mann als Lehrling gel«4
Gründl . kaufmännische Ausbildck
bei sofoitiger Vcrgiitung .
Offerten unter Nr . 4593 a» .
Exped . der „ Bad . Presse " .

Wir suchen per sofort oder Ost
ungen Mann al »

AtiMlllktt-LthrlW
dem Gelcgetiheit zur gründlia
Ausbildung geboten ist . 4) T

Gefl . Offe teil an
L Geissendörf «

kithogr . Kuustaustalt, )
G . m . b . H . ,

Sofien straffe 114 .

Jeder Inen ! Streng reell!
'

■v Weltberühmt! "W>
Polardaunen

lSkietztich pschützt.)
Kat 3 Mark »er Pfm» .

WeltbrrühuNeSpejiiiMt erst .
Uedertrtfft an danerndrr UüekroP>I
Weichheit u. Hatttarkeit alle »* 1
n AWaM _. . .. —* >1, _Jr I mI I

. . .. . .
Hüjraet Rlchtgkkücnha brrkitl
auf »Niere Reftta ptnUjtn «

Pecher & Co.
in H erforcS Rr . ttz i. WeftsaleU .

WA" Proben («ms Muster geelgneto
Boititocre ) u.
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